Kurzfassung der Ohlauer Botschaften  aus dem 1. Teil

Hier werden die Botschaften schlagwortartig genannt.  Ähnliche oder gleichlautende Botschaften werden nachher in Ziffernform angeführt, wobei die fett gedruckten Ziffern auf Jesus-Botschaften hinweisen. Die Auflistung der Botschaften ist aber bei weitem nicht vollständig. Unterstrichene Nummern weisen auf  besonders wichtige Informationen hin.

Wichtiger Hinweis: Die Numerierung der im Umlauf befindlichen Botschaften stimmt mit jener in diesem Buch ab der 90. Erscheinung nicht mehr überein, weil ursprünglich die Numerierung der 90. Erscheinung übersehen wurde. In diesem Buch sind jedoch alle Erscheinungen numeriert. Dadurch verschiebt sich jede Nummer ab 90  um 1 nach oben !  Alle nun folgenden  Nummern beziehen sich auf die Numerierung in diesem Buch !

Einige hier angekündigte schwere Ereignisse konnten durch Gebet und Bußübungen abgewendet werden.

Die Botschaften von Ohlau gelten für die ganze Welt, die ganze Menschheit, die ganze Kirche: 11, 12, 26, 32, 35, 36, 37, 44, 46, 47, 54,  55, 56, 58, 59, 60, 62, 63, 66, 73, 82, 88, 89, 90, 91, 94, 96, 98, 106, 108, 111, 113, 114, 172

Botschaften an das Volk Gottes: 54, 55, 56, 57, 59, 74, 88

Gehorcht den Botschaften von Ohlau: 44, 50, 85, 98, 100, 173
Lest und verbreitet die Botschaften: 36, 43, 96, 103, 124
Alle Botschaften müssen erfüllt werden: 11,12,25,35 (gelten weltweit), 48

Veröffentlicht weiterhin Meine und Meiner Mutter Botschaften: 32, 35, 96, 113
Die Stimme Jesu spricht: 24, 26, 29, 32, 33, 34, 38, 41, 44
Jesus erscheint gemeinsam mit Seiner Mutter: 82,83,84,85,87,88,90,91, 95, 96 mit P. Pio, 97,112 und 139 mit P. Kolbe   -  101,110,116, 
120, 125,137, 140, 143, 159,171

Jesus erscheint allein: 58,60,61,68,69,70,72,78,79,80,81,83,89,94,98, 104, 122, 126, 127, 132, 117, 133, 136, 169, 141, 157, 158, 160,
162, 172, 177

Jesus kommt aus dem Tabernakel: 132,117,133,136,169

Jesuserscheinung in Begleitung von P. Kolbe oder Pr. Popieluszko:  113,129,151,155
Marienerscheinungen in Begleitung von P. Kolbe:  97, 102, 107, 108, 
121, 123, 127, 164, 173  -   von Pr. Popieluszko: 165,123  - von P. Pio: 123 -   von Katharina Szymon und Hedwig: 167

Marienerscheinungen mit dem Jesukind:  87, 106, 119, 126, 144, 149, 92 und 145: mit Kardinal  Wyszynski  -   82: hl. Josef   -  146:  mit  Schwester  Faustine 

Die Heilige Familie erscheint (Maria mit dem Jesuskind und Josef): 


82,100,115,154

Botschaften an anderen Orten: Medjugorje 23 , Dwor Mazoviecki 27, Österreich 79,103, Heroldsbach 78,96, Marienfried / BRD 95, Seherin von Stettin (=Szczecin) / Polen lebt im Verborgenen und verbreitet keine Botschaften: 27,97,  Kempa Kostecka: 144, Maria Taferl / Österreich: 169,  Ehingen / BRD: 152

Beichte und Kommunionempfang vor dem Besuch des Erscheinungsortes (Gartenlaube in den Schrebergärten) in Ohlau erforderlich:   4,8,9,17,21,22,23,25,27,29,30,31,35,64,72,89,91,104,107

Bevor ihr zum Erscheinungsort kommt, besucht Jesus in einer Kirche: 99, 104,105,106

Rascher Bau der Frieden-Gottes-Kirche (Kapelle): 3,5,6,9,11,18,21,22, 23, 24, 25, 26, 27, 31, 32, 33, 42, 50, 55, 56, 58, 62, 72, 77, 89, 91, 92, 93,94,97, 98,99,100,101,104,105,107,112 u.v.a.

Die Frieden-Gottes-Kapelle (Kirche) soll neben der Gartenlaube (=Gartenhütte) gebaut werden. 

Die Gartenlaube soll als Denkmal stehen bleiben: 91,93

Schon  3x  wollte man die Gartenlaube verbrennen: 99

Völlig unerwartet wird die Frieden-Gottes-Kirche hier erstehen: 92

Der  Kauf des Baugrundes für die Frieden-Gottes-Kirche: 93

Errichte auf dem Baugrund, den eine Familie gespendet hat, ein Kreuz: 99
Botschaft über das Blutzeichen am Kreuz der Baustelle: 126 (20.8.1992),156,162,180

Wer zu diesem Kreuz mit dem Blutzeichen kommt, wird die Heilung der Seele und des Leibes erhalten: 127,129,153,162
Das Zeichen des Blutes am Kreuz auf der Baustelle habe Ich (Jesus) wegen jener gegeben, die Mich verfolgen: 140

Unter diesem Kreuz hat sich Meine Mutter mit dem Jesukind eine Woche lang gezeigt. Ein größeres Zeichen ist nicht nötig: 162
Kaufe Baumaterial und laß schnellstens den Bauplan machen: 102

Baue zuerst die Barmherzigkeitskapelle und das Pfarrhaus: 125

Am 10. Jahrtag der Erscheinungen (8.6.1993) wurde die Barmherzigkeitskapelle eingeweiht, 4.000 Kommunionen wurden an diesem Tag ausgeteilt: 143,145

Auf dem Bild (Königin des Weltalls) in der Barmherzigkeitskapelle bin Ich (Muttergottes) anwesend. Meine Augen und das Jesukind haben sich bewegt (8.6.93): 143

Vor diesem Bild (Königin des Weltalls) werdet ihr die Heilung der Seele und des Leibes erhalten: 159
Anweisungen der Muttergottes über den Baustil (gemäß der früheren Kirchen) und die Altäre in der Frieden-Gottes-Kirche: Hauptaltar: "Königin des Weltalls", Seitenaltäre: "Barmherzigkeit" und "P. Maximilian Kolbe": 105

Große Botschaften werden in der Frieden-Gottes-Kirche erteilt werden, und  viele Heilungen wird es dort geben:  105,110

In diesem Heiligtum soll ständig das Allerheiligste ausgesetzt sein: 164

Betet in der Barmherzigkeitskapelle ununterbrochen den Rosenkranz: 155,164

Ich segne Jarosch, der  alle Glocken besorgt hat: 121

Das Wasser im Erscheinungsgarten und auf der Baustelle ist gesegnet: 129
Beginn des Kirchenbaues im Jahre 1992: 106

Die Kapelle (Kirche) wird überfüllt sein, man wird sie vergrößern müssen: 
151

Betet den Rosenkranz, den Barmherzigkeits- oder Wundenrosenkranz: 3, 5, 6, 8, 9, 10, 13, 16, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 25, 26, 27, 29, 30, 31, 32, 33, 35, 37, 38, 39, 40, 44, 45, 49, 51, 53, 59, 63, 66, 70, 75, 
76, 78, 84, 88, 89, 90, 94, 98, 102, 109, 110, 111, 112, 130, 132,133, 134, 135, 136, 138, 141, 144, 145, 146, 147, 148, 149, 150,153, 154, 155, 156, 157, 158, 166, 167, 171, 172, 173
Macht überall die Barmherzigkeit Gottes bekannt: 139,146

Betet zur Barmherzigkeit Gottes: 8,9,10,12,25,27,89,94,98
Betet auf dem Erscheinungsort den Barmherzigkeitsrosenkranz: 127,128

Betet um 15 Uhr den Barmherzigkeitsrosenkranz auf der Baustelle: 124

Das sind die schönsten Gebete: 102
Alle Völker sollen den Rosenkranz beten: 49, 51, 55, 69, 83, 84, 86, 88, 89, 90, 96, 98, 99, 102, 104, 108,113,114,118,130,157,163,165,171
Betet täglich den Rosenkranz: 105

Die Väter und Mütter sollen gemeinsam mit den Kindern den Rosenkranz beten: 127

Fügt beim Rosenkranz keine anderen Gebete ein, vor dem Beten soll man die Intention (Meinung) sagen: 118

Satan will das Fatimagebet verhindern. Betet es nach jedem Sätzchen des Rosenkranzes: 131,135,141
Beim Fatimagebet (O mein Jesus, verzeih uns....) kann sich Satan euch nicht nähern : 135
Alles hängt vom Gebet ab: 91,173 u.a.
Durch das Rosenkranzgebet kann die ganze Welt gerettet werden: 164,171,172

Ich, Jesus Christus, rufe zum Rosenkranzgebet auf: 84,90,98,113,129
Geht den Weg, den Ich euch gewiesen habe: 82, 83, 84, 91, 92, 93, 96, 97, 102, 106,109

Buße und Umkehr: 20,22,23,25,26,29,31,33,34,42,43,44,46,47,51,54,55,59,60,61,62,65,74,84,96,

103,114,120,121,122,123,127,129,132
Lebt nicht in Zügellosigkeit und Wollust (= Sex): 93,96

Furchtbare Zügellosigkeit ist auf der Welt: 164

Muttergottes weint bei der Erscheinung: 12,15,16,26,28,29,37,40,

So viele Male haben WIR die Welt ermahnt, keine Besserung ist wahrnehmbar: 129
Weinende Muttergottesstatuen sind ein warnendes Zeichen für die ganze Welt: 122

Schwarze Wolken hängen über der ganzen Welt: 12,29,42,86,98
Die schwarzen Wolken sind der Dritte Weltkrieg: 98
Die Rüstung läuft auf Hochtouren in Rußland und Amerika (1994) : 154

Rußland ist am gefährlichsten: 154

Einer von Rußland, der Grenzen versetzen will, ist besessen. Es ist gut, daß ihn andere Staaten nicht empfangen. Durch ihn spricht Satan: 154

Tage der Finsternis nähern sich: 20,21,23,111

Eine dunkle Nacht (3-tägige Finsternis) kommt, und sehr viele werden da umkommen, es wird nicht lange dauern: 111

Laßt zu Maria Lichtmeß Kerzen weihen: 117

In jedem Haus soll eine geweihte Kerze sein, sie schützt vor Feuer, Wasser und Katastrophen und beschützt die ganze Familie: 117

Warnung vor dem schweren Strafgericht,  vor anderen Katastrophen: 7, 8, 20, 23, 25, 26, 27, 30, 31, 33, 34, 35, 37, 38, 39, 40, 41, 43,  44, 45, 46, 48, 51, 55, 57, 60, 62, 63, 66, 69, 70, 119, 128, 129, 130,133, 135, 150, 163

Die Warnung von Lichen / Polen im vorigen Jahrhundert: 56,126

Meine Mutter hat Jugoslawien durch die Jugendlichen (in Medjugorje) ermahnt, jetzt ist es dort schrecklich: 113,115,154
Ich habe in Medjugorje gewarnt, sie haben nicht gehört, jetzt ist dort Krieg: 113

Abwendung der Strafen, Katastrophen durch Gebet: 39

Es wird noch zwei Atomkatastrophen geben: 33

Die Häuser, in denen gebetet wird, sind geschützt: 41

Die Muttergottes bittet ständig Ihren Sohn, die Strafe noch aufzuschieben:  44, 59   -   158: Meine Mutter bittet ununterbrochen.  -  180

Eine Atombombe wird geworfen, aber sie wird in das Land zurückkehren, das sie abfeuert (Rückkehr der Atomrakete !): 147

In Jugoslawien wird eine Atombombe geworfen werden, wenn sich die Leute nicht bekehren: 147

Viele Menschen werden umkommen: 39, 82: Atomwaffeneinsatz, 105,111,113,176: auch Gläubige werden umkommen

Ein Bruder wird den anderen töten: 112

Domanski mußte nach Tschernobyl (nach dem Atomunglück !): 38

Domanski wurde mehrmals verhaftet: 41

Blitz und Donner im Winter bedeuten eine Warnung für die ganze Welt: 30,40,111

Die Verlängerung der Schnittnarben auf allen Bildern der "Schwarzen Madonna" von Tschenstochau ist ein Zeichen, das die Muttergottes selbst gegeben hat:  35

Die Menschen der ganzen Welt sollen vor Mir, Christus König, knien, denn die Menschen sind nicht würdig, vor Gott zu stehen: 98

Empfangt die hl. Kommunion kniend mit dem Mund: 4,12,13,20,29,33,34, 41, 42, 43, 45, 48, 67, 70, 78, 79, 86, 87, 90, 94, 96 u. P. Pio, 97,100, 101,103,115,129,130,133,134,135,136,145,169,176

Nur die gesalbten Hände sind würdig, den Leib des Herrn zu berühren:  135

Der gewöhnliche Mensch ist nicht würdig, den Leib Meines Sohnes in die Hand zu nehmen: 78

Wer Meinen Leib kniend (mit dem Mund !) empfängt, ist Mein Kind: 42
Sogar die Tiere knieten vor mir: 94
Jesus wendet sich beim stehenden Kommunionempfang ab und geht weg ! (Bemerkung: Jesus kommt nicht in die Seele dieses schweren Sünders, der durch diese Tat die Heiligmachende Gnade verliert und sich dadurch das Gericht und die Verdammnis zuzieht !!!) : 134,135,176

In jeder Kirche soll der Leib Christi würdig, kniend und in den Mund empfangen werden, die Einheit in der Kirche hängt davon ab: 90,134

In allen Ländern soll der Leib Christi kniend empfangen werden: 67
Unwürdiger Kommunionempfang, stehend und mit der Hand, verwundet (beleidigt) Uns (Jesus und Maria) schwer und furchtbar: 20,48,78,79,86,94, 100,134,135

Wer Meinen Leib auf die Hand empfängt, beleidigt Mich schwer: 94,135

Viele Teilchen Meines Leibes fallen auf die Erde. Dadurch wird Mein Herz verwundet: 34
Vor dem Kommunionempfang soll man zur hl. Beichte gehen: 47,134

Empfangt öfter Meinen Leib (kommuniziert öfter): 89,105,111

Beichtet und empfangt die Sakramente: 47, 59, 61, 63, 65, 70, 71, 78, 79,81,83,86,88,91,93,94,

95,103,111,113,

Bittet Mich und Meine Mutter um Verzeihung: 88,134

Weltliche (Laien !) dürfen die hl. Kommunion nicht austeilen, die Kirche darf es nicht zulassen: 42,101,135, 101: Nur die Priester dürfen die  hl. Kommunion austeilen !

Ein Laie ist nicht würdig, Mich (Jesus) in seine Hände zu nehmen: 101

Laienkommunionhelfer: Das steht nicht im Einklang mit der Lehre der hl. Kirche, das stammt vom Satan und ist Mode: 100
Der Papst soll die Laienkommunionhelfer nicht zulassen: 100

Keine weltliche Person darf den Kelch mit den Hostien in die Hand nehmen, sondern nur die gesalbten Priesterhände:   94,135
Nur Priester und Diakone, die kurz vor der Priesterweihe stehen, dürfen die hl. Kommunion austeilen: 100,101
Auf der ganzen Welt sollen nur die Priester die hl. Kommunion austeilen: 101,169
Eine Frau hat keinen Zutritt zum Altar : 94,157

Eine Frau darf nicht beim Altar dienen: 157  

(Bemerkung: Auch Mädchen als Ministrantinnen sind damit gemeint !)

Eine Frau darf nicht (bei liturgischen Handlungen) vor den Tabernakel treten, sie kann auch nicht Priester sein: 157
Keine Kommunionhelfer sollen zugelassen werden: 94
Laien (Männer und Frauen) dürfen nicht die hl. Kommunion austeilen:  169
Mit schweren Sünden die hl. Kommunion empfangen ist ein Sakrileg: 169
Geschiedene und Leute, die ohne Ehesakrament zusammenleben, dürfen den Leib des Herrn nicht empfangen: 134

Klage über die Kommunionhelfer, die jahrelang nicht einmal gebeichtet haben: 95

Weil viele nicht vor dem Allerheiligsten Sakrament (Kommunion) niederknien, werden Zeichen gegeben: Jesu und Meine Bilder weinen !  55,73

Jeder Priester wird für seine Herde Rechenschaft ablegen müssen, auch über die Kommunionspendung: 135,169
Den Priestern, welche die Anweisungen über den Kommunionempfang nicht erfüllen, werden nach dem Tode zwei Finger im Feuer brennen: 12

Botschaft des gegeißelten Heilands vom 16.7.1990: Die Sünden der Menschen geißeln Mich weiterhin und bereiten Meiner Mutter Schmerzen: 89
Furchtbar ist die Unzucht (=Unkeuschheit, 6. Gebot) auf der Erde:  89,133
Jesus zeigt sich mit blutendem Herzen: 130

Die Sünden verwunden Mich und Meine Mutter: 89,94,95,96,102

Haltet Gebetsstunden : 11,12,30

An der Anbetung sollen viele Gläubige teilnehmen: 80,97

Wenn das Allerheiligste ausgesetzt ist, bin Ich (Jesus) anwesend: 136
Es sollen Anbetungen zum Herzen Jesu und Meinem Herzen gehalten werden: 82

Anbetungsnovenen sollen Tag und Nacht durchgehend gehalten werden:  85

Betet die Litanei zum Herzen Jesu und die Lauretanische Litanei: 88

Beim Barmherzigkeitsrosenkranz und dem Engel des Herrn (dem Angelus) sind Wir immer 

mit dir:140

Die Nachtanbetung freut Mich (Jesus) sehr: 80

Während der Anbetung bewache Ich euer Land: 80

Die Priester sollen nächtliche Anbetungen in jeder Kirche einführen, denn in der Nacht kann man am meisten erbitten: 85, 96
Bleibt der hl. Messe nicht fern (leichtfertige Unterlassung des Meßbesuches), besucht sie auch an den aufgehobenen Feiertagen 13,17,18,19,25,31,32,38,47,50,55,79,80,88,94,96,150

Geht zur hl. Messe, zum hl. Meßopfer: 43

Geht alle in die Kirche: 84,86,88,95,96,105

Betet täglich den Kreuzweg: 47

Beim Beten des Kreuzweges könnt ihr viele Gnaden erhalten: 43, 89
Beim Kreuzweggebet soll man für die Armen Seelen beten, viele werden dann erlöst: 55,175

Durch den Kreuzweg kann man für die Armen Seelen und die Sterbenden viele Ablässe gewinnen: 47

Man soll für die Armen Seelen die hl. Kommunion aufopfern: 18

Man soll Jesus und Maria mehr vertrauen (glauben, lieben, dienen, gehorchen): 110

Die Priester sollen täglich die hl. Messe feiern: 80

Es kommt eine Zeit, in der es nur noch wenige Priester gibt: 127

Viele Kardinäle und  Bischöfe werden die hl. Kirche verlassen: 172
Viele Priester gehen nicht den ihnen gewiesenen Weg: 119,169
Viele Priester werden umgebracht werden: 82

Viele Priesterseelen sind im Fegefeuer: 63

Die Menschen aller Länder sollen den Weg gehen, den Jesus Christus gewiesen hat: 170

Alle Priester sollen die Soutane (Priestergewand) und das Kollar (Priesterkragen) tragen: 86,136,169
Betet in den Kirchen den Rosenkranz: 44,127,155
Wenn ihr in allen Kirchen den Rosenkranz betet, kann die ganze Welt gerettet werden: 127,155 u.a.

Die ganze Welt soll den Rosenkranz beten, dann kann sie gerettet werden:  149,150,154,155,157 u.v.a.

Betet zum hl. Schutzengel und Erzengel Michael: 49

Beim Agnus Dei der hl. Messe sollt ihr knien: 41,48,98,99,145

Beim Segen am Schluß der hl. Messe sollt ihr knien: 42, 48,67, 98,99,145

Durch den Priester segnet Jesus:  103

Jesus segnet nur dann, wenn man kniet: 67

Alle Engel und Heiligen knien vor der Majestät Gottes: 48

Jesus und Seine Mutter segnen oft den Papst, die Kardinäle, Bischöfe, Priester, alle Orden, die ganze hl. Kirche: 91,92,93,96,99,100,101,103,105, 106,110,111,112,118,119,121,123,124,125,129,
130,131,134,136,140
Im Tabernakel ist Mein Sohn immer anwesend: 37,54,55,60,69,71,74,77.79,80,83,84,85,87,88,89,
94,96,98,99,101,102,104,121,123,133,169
Im allerheiligsten Altarsakrament (Hostie) ist Jesus immer anwesend: 71, 
172

Neben dem Tabernakel steht Meine Mutter: 70,133

Beim  Vorbeigehen am Tabernakel soll man niederknien (Knie beugen): 70

Der Tabernakel muß auf den alten Platz (an den Hochaltar) zurück: 29

Vor dem Tabernakel darf kein Sessel aufgestellt werden: 172

Mit dem Rücken zum Tabernakel sitzen ist ein Werk des Bösen Geistes: 172

Der Tabernakel soll der Mittelpunkt des Altares sein: 94
Wer den Tabernakel beiseite schiebt, verwundet Mich (Jesus) schwer: 133

Ich (Jesus) bin der erste, Mein Platz ist am Hochaltar: 133

Im Tabernakel warte Ich auf euch: 84,94,99,169
Im Westen sitzen die Priester in Sesseln gegenüber dem Tabernakel, sie haben ihm den Rücken zugekehrt, das verwundet Meinen Sohn: 82,94,172

Die Priester sollen seitwärts sitzen mit dem Blick zum Tabernakel: 94,96

In der Heiligmachenden Gnade leben: 26.32,79

Lauft nicht an der Kirche vorbei, tretet ein, Ich warte dort: 94,95,169
Domanski sieht Jesus aus dem Tabernakel hervorkommen: 117,133, 
136,169
Satan wirkt, möchte alles vernichten: 4, 8, 10, 13, 14, 16, 17, 18, 19, 20, 22, 25,  28, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37, 39, 40, 41, 45, 48, 50, 
54, 56 , 59, 65, 71, 72, 74, 75, 82, 87, 88, 89, 90, 94, 96, 99, 101, 102, 104, 106, 107, 109, 111,112, 113,115, 116,118, 119,123, 128,131, 133,136, 141,142, 144,146, 147, 148, 149, 150, 153, 155, 157, 160, 164, 165, 167, 169, 171, 172, 173


(Unterstrichene Botschaften enthalten besonders wichtige Informationen !)

Die ganze Hölle (alle Dämonen) ist jetzt auf der Erde: 113,165

In Rußland hat Satan sein Nest (seine Zentrale): 171
Satan fürchtet das hl. Kreuzzeichen: 31,56

Satan fürchtet den Rosenkranz: 111,128
Jetzt erntet Satan furchtbar viel, er schürt den Haß unter den Menschen, deshalb bitte Ich (Muttergottes) um täglich sieben (=viele) Rosenkränze:73

Satans Zeit nähert sich schon dem Ende: 73,113, 134:seine letzten Stunden,  136,  154: bald in die Hölle verbannt,   165

Ich , die Muttergottes, die Königin, werde mit Meinem Zepter, das Ich in der Hand halte, den Satan niederschmettern: 165

Satan wird bei seiner Verbannung in die Hölle viele Seelen mitnehmen: 165

Wo nicht gebetet wird, ist der Teufel. Er ist jetzt überall: 111

Jetzt ist Satan in die Kirche eingedrungen, weil das Rosenkranzgebet unterlassen wird. Wenn in der Kirche der Rosenkranz gebetet wird, hat Satan keine Macht über die Kirche: 19,172
Satan ist in viele Leute eingedrungen (Besessenheit !): 128

Viele Teufel (Satan) sind (ist) in Meine hl. Kirche eingedrungen: 112,113, 124,134,137, 172

Die Kreuzschänder ziehen auf sich und Ihre Familien nur Strafen herab:  62,129,155: Betet für sie.

Wer das Kreuz bekämpft, wird verdammt: 61,62

Bei der Begegnung mit Kreuzschändern macht ein Kreuzzeichen: 56

Der Rosenkranz ist die erfolgreichste Waffe gegen den Satan: 8,10,15,17,19,20,29,40,114,128, 

111: Satan hat eine riesige Angst davor.

Laßt den Satan nicht in Meine Heiligtümer: 40

Die Muttergottes erscheint als Schlangentöterin mit dem Fuß auf der Schlange: 30

Warnung an Priester, Bischöfe, welche die Wallfahrt nach Ohlau verbieten wollen:  6,9,10,12,20,26,28 

Der Kardinal Gulbinowicz (von Breslau) soll die Erscheinungsstätte nicht verleumden: 137,140: Er glaubt noch nicht an die Erscheinung.

Jeder Priester ist für seine Gläubigen verantwortlich: 48,61,145,169
Bischöfe und Kardinäle werden nach Ohlau kommen, um dort den Frieden zu erflehen: 140,173

Der Papst vertraut der Erscheinungsstätte in Ohlau (glaubt daran): 140,178

Viele Priester verlassen Meinen Sohn und die hl. Kirche: 95,100

Bischöfe uns Priester gehorchen dem Papst nicht: 18,21,34,67,90,95, 96,104,134,154: lehnen ihn ab, 169,171,172
Die Kardinäle sollen dem Papst gehorchen: 154

Jeder Bischof regiert nach Belieben: 134

Nur wenige Gläubige werden mit dem Hl. Vater aushalten: 82

Viele Priester haben die Kirche verlassen: 169
Viele Bischöfe und Priester werden noch die hl. Kirche verlassen: 172
Jeder Bischof muß dem Papst gehorchen: 172
Wenn ein Bischof oder Priester dem Papst nicht gehorcht, ist er nicht Mein Priester: 172

Satan macht nun mit den Bischöfen, was er will: 172

Nur Männer können Priester sein: 157,159 (keine Priesterinnen)
Wehe den Priestern, die sich bereichern: 172

Der Papst liegt kreuzförmig auf dem Boden und betet: 90

Kreuzförmiges Liegen auf dem Boden ist Demut: 98
Die ganze Kirche soll vor dem "König des Weltalls" knien: 98
Wer den Papst (Heiligen Vater) verleumdet und seine Lehre in Frage stellt, in dem ist Satan: 157
Der Papst erhält auch Botschaften: 34,42,51,107,154 (täglich !)

Feiert "Gregorianische Messen" für die Armen Seelen und die Abgetriebenen (30 hl. Messen hintereinander !) : 36,39,52

Wenn eine hl. Messe gefeiert wird, muß auf dem Altar ein Kreuz stehen: 172
Für die Verstorbenen sollen viele hl. Messen gefeiert werden: 81

Jede verstorbene Seele braucht das Gebet: 81

Man soll nicht fragen, wo die Seelen der Verstorbenen sind, sondern für sie beten: 81

Jesus Christus will keine Mode, sondern Demut: 7,90,134,176

Frauen sollen in der Kirche keine Hosen (vor allem keine kurzen oder engen Hosen) tragen und ein Kopftuch (zum Verbergen der Modefrisuren) verwenden; wenn sie in Hosen zum Erscheinungsort kommen, erhalten sie keine Gnaden: 8,11,70  

Wenn Frauen der hl. Messe beiwohnen, sollen sie Kopftücher tragen und Kleider, wie Meine Mutter sie getragen hat, Meine Mutter hat im Gotteshaus immer ein Kopftuch getragen: 70

Keine Ehescheidung und keine (reine) Zivilehe: 20,43,56

Ehescheidungen sind ungültig: 43

Das Sakrament der Ehe empfangen: 134

Viele leben ohne Ehesakrament zusammen, mit sündhaften Seelen gehen sie zur hl. Kommunion und verwunden Mich (Jesus) schwer: 134
Echte Erscheinungsorte und Seher: Nowra: 71 - Ruda bei Sierads: 76,81, 88 - der alte Bruder Stanislaus Slipek / Ruda: 81,85,87,93,97,102,104, 108,113  -  Anna Jarga Bay: 25 - Katharina Szymon: 32,87 - Biernacki: 32,104,109 - Hedwig in Stettin (lebt in Verborgenheit):  27,37,109,113 -  Dwor Mazowiecki: 27 - Kleiner Kieselstein (Little Pebble): 30,31,71,72  -  Hedwig mit der Dornenkrone: 97,103,104,113  -  Valentin: 97,103,104, 109,113  -   Stanislaus Kaczmar in Chotyniec: 88,97,104,108, 109,113  -  Anton: 97,103,104,109,113  -  Schwester Chmielakowa: 97,104, 109,113  -   der junge Landwirt Christoph in Okonin: 101,103,104,108,109,113 -         Franziska: 104,109  -  Theresia: 103,104,113  -  Medjugorje: 23,103,112  -  Eisenberg / Österreich: 103  -  Marienfried / BRD: 95  -  Heroldsbach / BRD: 96  -  zwei Priester werden in Ungarn Botschaften erhalten: 83  -   Maria aus Stettin: 162  -  der Betreuer der Kapelle in Kutrögyi Engesztelö / Ungarn hat die Gnade der Heilung durch Handauflegung erhalten: 83  -  Wigratzbad /BRD: 94    -  Banneux / Belgien : 90  -   auch der Pfarrer des Ortes, der am 18.2.1990 von Domanski besucht wurde, hat diese Gnade der Heilung erhalten: 83,85 -  Pino Casagrande / Schweiz: 86 

Janina Chmielakowa hat schon 53 Jahre lang echte Erscheinungen  (Stand von 1987) : 43

Es gibt 65 auserwählte Seher (am 16.7.1986 !) : 35,44

Die größte Mission hast du  sowie J. Francis und André in Brüssel : 35
Manche Seher in verschiedenen Ländern müssen demütiger werden: 47
Man soll  nicht  sagen  oder  fragen,  wo  sich  die  Verstorbenen  befinden:  81,113
Nur auf Erden kann man sich den Himmel verdienen: 42

Die Botschaften des Kleinen Kieselsteins (Little Pebble) sind seit jener Zeit unwahr, seit der er behauptet, er werden der nächste Papst (Das war seit 27. Juni 1987 der Fall !):  71  
Verbreitet keine Botschaften des Kleinen Kieselsteins (ab Juni 1987 !): 71,  72,124

Mit dem Little Pebble (=Kleiner Kieselstein) darfst du (Domanski) nicht zusammentreffen, bei ihm ist Satan am Werk: 115,  142: Er geht nicht mit der hl. Kirche.

Durch André (von Brüssel) spricht nun der Böse Geist. Seine (derzeitigen)  Botschaften sollen nicht mehr gelesen und verbreitet werden (ab 1994 !):
171

Schenkt den Botschaften der Sekten kein Gehör: 75

Viele Jugendliche sind bei Sekten und Satanisten: 96

Auf der ganzen Welt gibt es sehr viele Freimaurer und Satanisten: 122
Von den Sekten kommen viele Verleumdungen: 87,89

Fast jeder zweite Mensch behauptet, Botschaften vom Himmel zu haben. So ist es nicht: 126

Sekten beten keinen Rosenkranz: 99

Durch die Mißstände in der hl. Kirche laufen viele zu den Sekten: 100

In Australien sind viele Sekten. Nehmt keine Botschaften von dort an: 87,89

Echte und falsche Seher: 19, 22, 23, 25, 27, 33, 34, 35, 36, 43, 44, 45,47, 50, 58, 71, 72, 80, 81 u.v.a.

Alle echten Seher werden verfolgt, du (Domanski) am meisten: 35,58,82,86,88,92,98,105,106,112,113

Jeder Seher soll 3x im Jahr eine Generalbeichte ablegen: 141

Der am meisten verfolgte Erscheinungsort auf der Welt ist Ohlau: 50

Jene (angeblichen Seher), die dich (Domanski) verleumden, erhalten keine Botschaften von Mir und Meinem Sohn: 87,89,111

Wer auf diesem Erscheinungsort betet, dessen Familie behüte Ich (Jesus): 85
Viele Pilger sollen den Erscheinungsort Ohlau besuchen: 91

Erscheinungsorte werden immer verfolgt, betet für sie: 65

Verteidigt  die  Erscheinungsorte: 118

Die Gläubigen sollen öfter die Erscheinungsorte besuchen: 113
Auf allen Erscheinungsorten muß viel gebetet werden, denn sonst schleicht sich der Böse ein, wie in Australien, beim Trompeter und bei anderen: 
107

Satan will dich (Domanski) umbringen: 141
Bekehrung aller zur Römisch-Katholischen Kirche: 26,27,35,37,44,46,59,60,69,70

Nur der Römisch-Katholische Glaube ist der wahre Glaube: 35

Es gibt nur eine hl. Kirche,  sie wird vom Papst angeführt: 55,89,107,170

Alle Völker müssen sich in der hl. (röm.- kath.) Kirche vereinigen: 27,60
Alle Völker müssen sich bekehren: 68,75,82,85,88,93,96,98,101,105,
113,168,169,171

Der Papst soll alle Völker zu einer Herde vereinigen: 90,91,121,134,158  

Bald werden alle Völker zu einer Herde vereinigt werden: 90, 91 u.a.

Durch die hl. Kirche muß sich die Menschheit zu Gott bekehren: 47

Wer sich nicht bekehrt, kann verdammt werden: 56,60,61

Ohne Bekehrung wird es keinen Frieden geben: 65 u.v.a.

Die Menschen in allen Ländern sollen den Weg gehen, den ihnen Jesus Christus gewiesen hat: 170 u.v.a.

Die ganze Menschheit soll sich bekehren: 171,172 u.v.a.

Der Friede muß zuerst in den Familien, in den Herzen sein: 60,103,108
Der Friede kann nur durch das Gebet erfleht werden: 92,95,101,102,103, 114,160

Alle Völker sollen um den Frieden Gottes auf der ganzen Welt beten:    73,170

In allen Ländern geht es schlecht zu, weil die Menschen Mich und Meinen Sohn verlassen haben: 81,88,96,100

Unheimlich viele Menschen haben die hl. Kirche verlassen: 94,96

Keine Sonntags- und Feiertagsarbeit: 22,54,84,115,117,151
Am Sonntag soll man keine Geschäfte machen, Handel betreiben oder Märkte veranstalten. Das sind Werke Satans: 115
Alle Leute  von der ganzen Welt sollen nach Ohlau kommen und hier um den Weltfrieden  beten: 164

Der Papst wird hierher (Ohlau) kommen und um den Frieden bitten: 92

Der Papst betet den Rosenkranz um den Frieden für die ganze Welt. Betet mit ihm:  102

Der Papst wird noch lange leben: 103,107

Alle Bitten, die man auf diesem Erscheinungsort vorbringt, werden in Erfüllung gehen: 85,98,99

Bitten sind Gebete: 99,118,154

Hier (in Ohlau) ist die wichtigste Gebetsstätte für den Weltfrieden: 163,165

Durch das Gebet kann Ich (Jesus) alles bewirken: 155
Konferenzen werden gehalten, aber ohne Jesus und Mich, man betet nicht: 165

Die Engel tragen die Gebete vor den Thron Gottes: 134

Mehrere falsche Heiler sind unterwegs, sie heilen ohne Kreuz: 88,94
Viele haben oder werden der Kirche den Rücken kehren  (Kirchenaustritt) oder haben Mich verlassen: 82,94,96,149,151,161,166,169,170,171

Die falschen Propheten (Seher) haben die hl. kath. Kirche verlassen, hört nicht auf sie: 49,75

Eine grosse Strafe hängt über der ganzen Welt: 20,57,96,143,151, 158, 166, 169,172

Schreckliche, furchtbare Ereignisse wird es geben: 82,91,104,112,113,114,147

Die Botschaften sind nicht erfüllt worden, daher wird die Strafe kommen: 35, 37, 41, 48, 50, 167 (ein Meer von Blut !)

Alle Strafen ziehen sich die Menschen durch Satan und die Sünde zu. Gottvater und Mein Sohn strafen niemals: 35,45,50,69,119,128,129,130,
133,135,150,163

Jesus will nicht strafen. Er wartet, bis sich das Volk bekehrt: 82,117,150
Bei der furchtbaren Strafe werden viele Länder von der Erdoberfläche verschwinden: 35,39,43,45,66,151
Viele Länder werden vom Meer überflutet werden: 57,82,105, 147: noch vor dem Dritten Weltkrieg

Die Strafe kommt unerwartet über die ganze Menschheit: 35

Ohne Bekehrung der Menschheit muß die Strafe kommen: 46

Ohne Bekehrung droht eine furchtbare, schreckliche Strafe: 35 (ohne Befolgung der Botschaften),44 (Befolgt die Botschaften !), 89, 96, 98, 105, 111, 144

Eine schreckliche Strafe wird durch die gelbe Rasse kommen. Sie wird Krieg führen und weite Länder erobern. Strahlen von Mir und Meinem Sohn werden sie blenden. Sie werden tot zu Boden sinken. Mit ihnen ist Satan. Sie sind ein ungläubiges Volk. Alles wird in Flammen stehen:  111
Die ganze Welt steckt tief in der Sünde, die Sünde verwundet Mich und Meinen Sohn schwer, sie verursacht Strafen: 36,47,50,54,59,60,61,63,69,70,89,94,95,111,117,120,129,134,136,141,147,149,
151,152,158,163,164

Die Menschen sollen demütig werden und mit einem einfachen Leben zufrieden sein: 130,132

Die Erde könnte noch einmal so viele Menschen ernähren: 48

Wenn die Welt nicht demütig wird, dann werden nur noch wenige Menschen auf ihr leben: 130

Die Säuberung der Völker muß kommen, es naht die Zeit der Reinigung der Völker: 35,50,53,54,60,61,66,82,111,134,151,172,176,179

Auf die Glaubensverräter wird vom Kreuz herab Feuer fallen: 115
Die Reinigung der Völker muß wegen der Sünden erfolgen: 50,54,60, 111,172 : Reinigung der Kirche

Seid immer durch Beichte und Kommunion vorbereitet: 50,118,126,134, 151,166,168,171

Die Bußfeier ist keine Beichte, jeder muß persönlich beichten und seine Sünden bekennen: 152,177: Lossprechung durch einen Priester
Es wird viele Atomexplosionen, Gasexplosionen und Erdbeben-Katastrophen geben: 39,82,147,150

Atomwaffen werden eingesetzt werden: 82,147

Die Tschechoslowakei wird gänzlich vernichtet werden: 82

Rom wird zerstört werden: 82,91

Der Papst wird aus Rom flüchten: 82, 91: in ein anderes Land

In Amerika und Australien wird es schreckliche Erdbeben geben: 82

Vom Osten, der Sowjetunion, drohen große Gefahren: 90,171
Viele Häuser werden einstürzen: 82

Kinder werden entführt werden: 44

Warnung vor Krankheiten, bei denen die Medizin ratlos sein wird: 63,89,111,151

Jetzt kommt die Zeit der Viruskrankheiten, wobei die Medizin ratlos ist: 51

Krankheiten und Seuchen werden sich auf der ganzen Welt verbreiten, man wird mit dem Begraben der Toten nicht fertig werden: 66,118,151
Eine Mückenplage mit vielen Toten droht: 89

Das Vieh wird umkommen, und eine furchtbare Hungersnot droht: 125
Es wird viele Krankheiten geben, auch die Pest wird sich auf der ganzen Welt ausbreiten: 133
Es wird auf der ganzen Welt schrecklich zugehen: 126,127,128,129,130,134,135,145,157,161,164,167

Die ganze Welt rüstet auf: 35    -   Rüstung läuft auf Hochtouren: 154
Der Dritte  Weltkrieg droht: 24,28,29,31,32,35,42,62,66,88,91,95,
100,102, 104, 106, 111, 113, 118, 129, 132, 133, 147, 149, 150, 154,155, 163, 164, 171, 173: Er kann auch im Osten beginnen.  -  195, 196, 225

Wenn sich nicht die ganze Menschheit bekehrt, wird der Dritte Weltkrieg ausbrechen und zwar in Kürze: 95, 134: mit Auswirkungen wie bei der Sintflut:  171,173
In einem kleinen Staat wird der Dritte Weltkrieg beginnen: 91,95,100,163

Der Dritte Weltkrieg kann verhindert werden, wenn alle Völker ihre Herzen Mir und Meinem Sohn schenken und den Rosenkranz beten: 
88,118,129,133,134,154,155,163

Nur das Gebet, das Rosenkranzgebet, kann die Welt retten und den Dritten Weltkrieg verhindern: 53,87,99,104,105,118,129,133,154,155, 163

Wenn die Menschen ihre Herzen  n i c h t   Mir und Meinem Sohn weihen, wird der Dritte Weltkrieg ausbrechen:  134

Wenn die Regierenden ihre Herzen  n i c h t   Mir und Meiner Mutter weihen, kann in diesem Jahr (1995) der Dritte Weltkrieg ausbrechen: 
171,179

Der Papst kann mit seinem Segen den Dritten Weltkrieg noch aufhalten: 154

Betet für das jüdische Volk, dort wird der Dritte Weltkrieg ausbrechen:  113,134

Das Kreuz wird am Himmel zu sehen sein: 26,27,53

Von einem goldenen Kreuz am Himmel werden brennende Strahlen herabfallen, wenn die Bekehrung nicht erfolgt: 31,115

Alle Menschen, alle Völker sollen ihre Herzen Meinem Sohn und Mir schenken: 87,91,93,98,102,105,112,127,129,130,133,134,135,137,138,
140,141, 143, 144, 145, 146, 147, 148, 149, 150, 151, 153, 157, 
158, 159,160, 161,166, 167, 170, 171, 174, 176, 179, 180

Weiht eure Herzen der Allerheiligsten Dreifaltigkeit: 129, 134, 148

Wenn dem Dreifaltigen Gott gedient wird, wird die Strafe ausbleiben: 82

Die Allerheiligste Dreifaltigkeit sieht und hört alles: 177
Die Erscheinung in Ohlau ist eine Warnung für die ganze Welt: 36

Die Hitze im April (1993) ist eine Warnung : 141

Weiht Rußland dem Herzen Jesu: 179,180

Bluttränen der lebensgroßen Marienstatue vom 6. September 1986 sind eine Warnung für die ganze Welt: 36,38,39,42,57,58
Die Bilder und Statuen weinen deshalb blutige oder normale Tränen,  weil die Botschaften nicht erfüllt werden: 50,52: weil die Kirchen leer sind 

Die Bilder weinen auch, weil die Leute nicht einmal vor dem Allerheiligsten Sakrament (Monstranz, Hostie) niederknien: 55 

Ich bin auch die "Schmerzhafte Muttergottes" : 125

Die Zeit zur Bekehrung ist nur noch kurz: 34, 59,63, 69, 82, 90, 96, 98, 105, 108, 113, 122, 126, 129, 131, 134, 137, 144, 150, 156, 158, 159, 163, 164, 167, 168, 171

Die Welt kann sich noch bekehren in dieser Endzeit: 57

Wer betet und mit Mir und Meinem Sohn verbunden ist, wird überleben:
111,115

Wer sich bekehrt, den Rosenkranz betet und sich dem Herzen Jesu und Mariens weiht, wird gerettet: 121,122,125,128,129,130,131,145,149,150,152,159,163,164

Der Frieden Gottes hängt ab von diesem Erscheinungsort, von diesem Heiligtum des Frieden Gottes : 48,92,137,138, 142,147,149, 157, 163,165, 166,172

Von hier aus (Ohlau) werden die Gnaden auf die ganze Welt fließen: 93,101,105,108,146,147, 149,151,161

Der Frieden Gottes wird von der Kapelle der Barmherzigkeit ausgehen, er hängt von der Errichtung dieses Heiligtums ab: 92,141,142,172

Der Friede hängt von eurem Gebet ab:  160  u.v. a.

Ein weltlicher "Orden der Barmherzigkeit Gottes" soll gegründet werden: 160,161,163

Der Orden der Barmherzigkeit Gottes kann die Welt vor dem Dritten Weltkrieg bewahren: 160

Dieser Orden kann den Frieden für die ganze Welt erflehen: 161
Tretet in diesen Orden der Barmherzigkeit Gottes ein: 160
Alle Gläubigen sollen sich in den Orden der Barmherzigkeit Gottes eintragen lassen: 161

Um Gnaden zu erhalten, muß man gebeichtet und die hl. Kommunion empfangen haben: 94

Die Frieden-Gottes-Kapelle (Kirche) wird einmal das wichtigste Heiligtum (Gebetsstätte) der Welt sein: 56,92,101,102,105,112,163

Das größte Heiligtum Polens ist auf der Jasna Gora (Schwarze Madonna von Tschenstochau): 92,118

Domanski hat das Bild der Schwarzen Madonna im Krankenhaus von einem Neupriester erhalten: 1, 92

Die Frieden-Gottes-Kapelle soll so schnell wie möglich errichtet werden: 
31, 32, 42, 50, 55, 69, 92, 93, 96, 100, 102, 104, 105, 107, 110, 112, 115, 119, 120, 122, 124,1 25, 127, 129, 130, 131, 137, 139, 140, 141, 142

Alles hängt vom Frieden-Gottes-Heiligtum (Kirche) ab: 141, 140: Von    hier wird sich der Friede auf die ganze Welt ausbreiten !  
191,200,204,205,211

In der Barmherzigkeitskapelle soll jeden 1. und 13. Monatstag das Allerheiligste Sakrament (zur Anbetung) ausgesetzt sein: 172,179,180

Die Erscheinung in Ohlau soll von der Kirche schnell bestätigt werden: 35,46,51,55,85,112,114,158

Domanskis Mission besteht darin, in andere Länder zu fahren und die Gläubigen  Mir und Meiner Mutter näher zu bringen: 81,82,83

Mein Auftrag an dich (Domanski) ist, das Volk zu Mir und Meinem Sohn zu führen: 82

Reiseaufträge ins Ausland: Deutschland (25,68,163,165,167), Belgien (83,87, 90,163,165), Holland  (91), Medjugorje (87), Österreich (68,77,78, 99,105,165,167), Japan (102), Schweiz (83,85,86,107,112,167), Ungarn (83,84,85), England (25,68), Frankreich (25,68), Australien (68,115,135), Toronto / Kanada (122,132),    Rußland (67,109)

Reiseaufträge: 25,26,27,42,67,68,77,78,79,83,84,85,86,87,90,91,96,99,
102,105,107,109,112,115,122,132,135,163,165,167

Die Ohlau-Botschaft  ist  keine  Privatoffenbarung: 11

Hört auf Meine Übermittler (Seher): 57

Das Volk ist Mir und Meiner Mutter nicht mehr gehorsam: 158
Wer Botschaften erhält (Seher), soll immer mit dem Erscheinungsort Ohlau verbunden sein: 58,93

Wer Botschaften erhält, muß der hl. Kirche gehorchen, sonst ist Satan am Werk: 81

Alle Leute sollen mit der hl. Kirche verbunden sein und ihr gehorchen: 87,93,103,105,161,177,180

Wer Botschaften erhält (Seher), muß sich im Gebet mit der hl. Kirche vereinigen:  53,103

Wer wahre Botschaften erhält, weist auf die Anwesenheit Jesu im Tabernakel hin: 176

Wer Botschaften erhält, muß oft beichten: 93,103

Gut, daß du (Domanski) dich der hl. Kirche unterordnest und ihr gehorchst: 90,92,98,102,103

Jeder Seher muß vorsichtig sein, denn Satan kann in jeden eindringen, um den Botschaften zu schaden: 64

Wer sich vom Erscheinungsort Ohlau abwendet, erhält von Mir (Jesus) und Meiner Mutter keine Botschaften: 172
Satan (eine satanische, besessene Person) ist schon auf Erden bei den Juden geboren: 116

Einer (ein falscher Seher) behauptet, daß es in Ohlau keine Erscheinung gibt. Er steht unter dem Einfluß des bösen Geistes (Satans). Er erhält keine Botschaften von Mir und Meinem Sohn: 81

Viele erhalten Botschaften, sind aber nicht mit der hl. Kirche vereint und gehen nicht mit der hl. Kirche. Ihre Botschaften sind nicht von Uns (Jesus und Maria) : 87,89,91,97,103

Wer mit der hl. Kirche geht, wird siegen: 87,103

Ein Kreuz soll in jedem Haus sein: 20,22,36,69

Das Kreuz verkehrt aufhängen (tragen) ist eine große Verunehrung: 38

Beim Verlassen des Hauses soll man ein Kreuzzeichen machen: 39
Ein Muttergottesbild soll in jedem Haus sein: 70
Wo Mein Bild wandert (Wandermuttergottes), bin Ich im Bild zugegen:  64,79

Besucht oft die Kirche, das Haus Gottes: 33,36,40,70

Alkoholiker sollen zur hl. Beichte gehen und die Sakramente empfangen: 17,29,30,43,47

Die Alkoholiker verwunden Mein und Jesu Herz schwer: 56,148

Die Trunksucht muß aufhören: 89

Trunksüchtige werden nicht in das Himmelreich eingehen: 164

Alkoholiker sollen beichten und ein Gelübde (=Versprechen) ablegen, nicht mehr Alkohol zu trinken, und sich Mir (der Muttergottes) anvertrauen: 148

In einem Betrunkenen wirkt Satan; stirbt er (ohne Beichte), so kommt seine Seele in die Hölle: 148

Betet für die Alkoholiker, viele Frauen trinken: 157

Der Orden "Tröster Getsemani" soll den Erscheinungsort Ohlau betreuen: 22,25,26,27,144

Der Papst wird kommen und die Frieden-Gottes-Kapelle (Kirche) einweihen und hier die hl. Messe feiern: 23, 92

Ladet den Papst zur Einweihung der Frieden-Gottes-Kapelle ein: 25
Nur durch Gebet, Fasten und Buße kann auf der ganzen Welt der Frieden Gottes entstehen: 103

Kardinal Wyszynski soll heilig gesprochen werden: 23,34

Erscheinung des Kardinal Wyszynski und Botschaft: 92

Botschaft des hl. Josef als Patron der hl. Kirche an die Priester: 55

Erscheinungen oder Hinweise betreffend den  hl. P. Maximilian Kolbe: 25,27,34,69,72,76,102,107,108, 112,114,129,139,151,155,164,173

Ein  Bild von P. Kolbe soll am Erscheinungsort angebracht werden: 10

Betet zu P. Kolbe: 25,31,80

Botschaft über P. Kolbe: Er ist nicht verbrannt, soll in Niepokalanow beigesetzt werden, sein Leib ist erhalten geblieben, er wird gefunden werden, dadurch wird die Echtheit der Ohlauer Erscheinungen bestätigt: 
66,107

Durch P. Kolbe könnt ihr vieles erbitten: 80

Botschaft von P. Kolbe: Liebt Jesus und Maria : 69

Alle sollen Jesus und Maria lieben: 88,93,101,112

Liebt den Papst, Meinen Stellvertreter: 106

Große Gnaden warten auf jene, die Mich und Meine Mutter lieben: 88

Sie (alle Völker) sollen Gelübde ablegen (feierlich versprechen), Mich und Meinen Sohn zu lieben: 87

Mein Sohn und Ich lieben alle Völker: 87,88

Macht beim großen Straßenkreuz vor dem Erscheinungsort eine Gewissenserforschung: 45

In jeder Schule soll es Religionsunterricht geben, es soll der Katechismus gelehrt und das Beten gelernt werden: 148

Erforscht vor jeder hl. Kommunion euer Gewissen: 43

Erscheinungen oder Hinweise betreffend die stigmatisierte Katharina Szymon: 26,37,38,58,130

Botschaften der stigmatisierten Katharina Szymon: 58,130,167

Katharina Szymon ist schon im Himmel: 139

Katharina Szymon soll zur Ehre der Altäre erhoben werden (Heiligsprechung): 108

Botschaften von Katharina Szymon sind wahr: 139

Erscheinungen oder Hinweise, betreffend  Pr. Jerzy (Georg) Popieluszko: 34,39, 48,165

Erscheinung der Schwester Faustine Kowalska und Botschaft: 139

Der Heilige Vater betet in den Nächten den Rosenkranz: 18

Der Papst betet dauernd den Rosenkranz: 29

Der Papst hat sich ganz Mir und Meinem Sohn geweiht: 75

Durch seine Reisen hat der Papst viele Menschen zu Gott bekehrt: 37,52

Geplante Attentate gegen den Papst: 18,45,107 Polenbesuch, 179 Holland

Bischöfe und Priester sollen zusammen mit dem Volk den Rosenkranz beten: 18,164

Alle Kardinäle, Priester, Orden sollen den Rosenkranz beten: 164

Die Priester sollen vor oder nach der hl. Messe mit den Gläubigen zusammen den Rosenkranz beten: 35,42,78,127

Auf der ganzen Welt werden satanische Messen abgehalten: 38,40

Die Regierung soll die satanischen Gruppen bekämpfen: 42

Satanische Gruppen werden die Kirchen überfallen: 44

Warnung vor satanischen Sekten: 62,74

Betet jeden Tag daheim den Rosenkranz: 29,30,38,149: gemeinsam in der Familie

Betet den Rosenkranz vor dem Schlafengehen: 27,146,149: Betet um den Frieden in der Familie und auf der Welt.

Tragt täglich vor dem Schlafengehen die Bitten vor: 91,149

Im Mai soll besonders der Rosenkranz gebetet werden: 33

Lest die hl. Schrift: 30,37,39,49

Lest jeden Tag vor dem Abendgebet den Kindern aus der Heiligen Schrift vor: 49

Betet viel um die Barmherzigkeit Gottes: 32,160

Alle sollen viel beten: 82,88,91,95,98,111

Wer betet, wird gerettet: 96,111

In jenem Menschen, der das Beten nicht erlaubt, ist Satan. Auch in euren Häusern ist Satan: 165

Ihr betet zu wenig: 72,85,91,108,110

Die ganze Welt soll um den Frieden Gottes beten: 171

Den Frieden kann nur Gottvater und der Sohn und der Heilige Geist geben: 171

Es fehlt an Demut und Gebet: 98,103

Betet zum Heiligen Geist: 71

Betet für den Papst: 24,26,28,31,34,35,40,41,51,55,73,75,87,88,89,91,92,102,103,104,153 u.v.a.

Betet für die Kardinäle und Bischöfe: 24,45,49,83,87 u.v.a.

Betet für die Priester: 22,24,28,31,34,37,45,49,63,83,84,89,91,98,100
u.v.a.

Betet für die Missionare: 55

Betet für die hl. Kirche: 33,41,44,55,83,85,88,89,102,104,106 u.v.a.

Betet für euer Land, Vaterland: 82,101,109,112
Betet um den Frieden: 94,100,102,155 u.v.a.

Betet für die Länder im Osten, Rußland, Ukraine, Litauen: 87

Betet den Exorzismus: 20,22,25,43,59

Wenn der Exorzismus gebetet wird, hat Satan keinen Zutritt: 45

Betet für die Gläubigen: 27,88

Betet für die Armen und Mittellosen: 91

Betet für die von der Kirche Abgefallenen: 99,101,105

Ich (Muttergottes) und Jesus lieben alle Kranken: 103

Betet für die Kranken und Leidtragenden: 21,39,43,45,47,49,81,83,87,88, 89,91,94,101,102

Betet für die ungeborenen und abgetriebenen Kinder :14,18,19,29,35,45,48,49,54,89,114 u.a.

Die Kinder leiden für eure Sünden: 30

Bei Abtreibungsabsichten zu den hl. Sakramenten gehen: 30

Wer abtreibt, wird zur Rechenschaft gezogen. Jesus wird sie fragen, warum sie ihr Kind ermordet haben: 102, 151
Die Kindermörder werden in den Flammen (der Hölle) brennen: 116,151

Wer Kinder ermordet, wird beim Gericht Gottes in die Hölle geworfen: 151

Das Parlament soll die ungeborenen Kinder schützen: 116

Ich (Jesus) werde ein strenger Richter sein: 113,169: geduldig und gerecht: 172
So viele Abtreibungen: 111

Auf der ganzen Welt soll man mit dem Kindermord aufhören: 116 (Bemerkung: Täglich werden ca. 150.000 Kinder abgetrieben !)

Aufopferung der Kommunion für die Ungeborenen:  36,52                                

Betet für die Seher: 31,64,83,102

Betet für die Armen Seelen :  18,21,29,30,31,33,39,42,43,45,49,63,64,81,88,89,107,113,114  u.a.

Betet für die Vorgesetzten: 88
Betet nur von der Kirche bestätigte Gebete: 37,43,44,50,88,89,90,96,101,
160: gilt auch für Gebetsgruppen, 161,162
Von der Kirche nicht bestätigte Gebete stiften Verwirrung: 160
Durch nicht bestätigte Gebete können Sekten entstehen: 160

Verbreitet nur von der Kirche bestätigte Gebete: 160

Es gibt eine Hölle: 104,113

Die Priester sollen die Gläubigen über die 10 Gebote, das Fegefeuer und die Hölle belehren: 25,31,37,54

Haltet die 10 Gebote: 37

Befolgt das 4. Gebot  (Vater und Mutter ehren, auch Gottvater und die himmlische Mutter ! Gehorsam sein !): 30

Gehorcht der hl. Kirche: 40,50,59,87,93,103,105,145,161

Zwischen den Priestern und den Gläubigen gibt es eine Spaltung:  5,51,67,127,147

Je größer die Spaltung ist, desto größer wird auch die Strafe sein: 67

Der Kirche droht eine Spaltung, das darf nicht sein: 92,100

Die Kirche ist gespalten, weil ihr nicht alle Priester gehorchen: 127,133,169

Meine Diener (Priester) werden zur Rechenschaft gezogen: 82,94, 
96,100,135 u.a.

Jeder Mensch muß vor Gottes Gericht erscheinen: 82,88,96,99,102
Die Kirche muß sich an das Evangelium halten: 28

Furchtbar krank sind die Seelen auf der ganzen Welt: 133
Heilungsauftrag - Heile  durch  Handauflegung : 1,2,3,4,5,6,7,8,9,10,11,12,13,14,15,16,17,18,19,20,
21,22,23,24,25,26,27,28 u.a.

Wer die Heilung der Seele erhält, erhält auch die Heilung des Leibes: 94 u.a.
Domanski soll ein Kreuz auf der Brust sichtbar tragen: 24,50

Bischöfe und Priester haben Domanskis Kreuz gesegnet: 85,90

Nicht du segnest, sondern Ich (Jesus Christus) segne vom Kreuz herab, das du auf der Brust trägst: 85,86,90,94,110,111 u.a.

Wer das Kreuz, das du (Domanski) trägst, küssen wird, wird die Gnade der Heilung der Seele und des Leibes erhalten: 111

Auf dem Bild in der Barmherzigkeitskapelle bin Ich (Muttergottes) anwesend. Vor diesem Bild werdet ihr die Heilung der Seele und des Leibes erhalten: 143, 159
Wer zum  Kreuz mit dem Blutzeichen (Kirchenbauplatz) kommt, wird die Heilung der Seele und des Leibes erhalten: 127,129,153

Wer zu diesem Kreuz kommt, auf dem Ich (Jesus) das Zeichen (Blut !) gegeben habe und auch nur ein kleines Gebet spricht, wird an Seele und Leib geheilt:  162

Viele Priester sollen zu diesem wundertätigen Kreuz kommen: 162
Die Priester kehren von hier geheilt zurück: 162
Ich (Jesus) will, daß alle Priester nach Ohlau kommen: 137

Die Priester, die hierher kommen, erhalten eine große Gnade: 4

Jesus und die Muttergottes heilen, Domanski ist nur "Werkzeug  Gottes": 28,33,68,85,86,88 u.a.

Nur Jesus Christus heilt: 105, 111:  Ich (Seine Mutter) bin die Vermittlerin.

Auftrag, den Heilungssegen zwischen 21 - 22 Uhr täglich in die Ferne zu erteilen: 24,35,39,43,49,93

Wer in eine Kirche kommt, soll vor dem Tabernakel niederknien und um die Heilung der Seele bitten: 94,101

Über Heilungen: 25,26,28,41,58,68,74,76,108,110,169  u.a.

72.000 Geheilte an Seele und Leib: 41

Alle, die in Ohlau waren, sollen sich Mir und Meinem Sohn schenken. Sie werden die Heilung des Leibes und der Seele erhalten: 91

Keine Heilung (des Leibes und der Seele) ohne wahren Glauben: 17

Durch das Rosenkranzgebet erhalten die Leute die Gnade der Heilung des Leibes und der Seele: 155
Eine der größten Gnaden, die man erhalten kann, ist die Heilung der Seele: 76 u.a.

Bittet zuerst um die Heilung der Seele: 108,110 u.a.

Um die Seele zu heilen, muß man eine Gewissenserforschung machen, beichten und kommunizieren: 35,86,113
Jeder muß persönlich beichten, seine Sünden bekennen: 152

Zu Weihnachten sollen alle beichten und die hl. Kommunion empfangen: 170

Das beste Heilmittel für die Seele ist der Empfang des Leibes Meines Sohnes in der hl. Kommunion: 88

Nur derjenige kann geheilt werden, der im Besitz der Heiligmachenden Gnade ist: 
79
In der Ohlauer St. Peter-Paulkirche hat man gesehen, wie aus den Nagellöchern eines Kreuzes Blut geflossen ist, ein Zeichen dafür, daß die Menschheit weiterhin Mein und Meines Sohnes Herz verwundet: 54

Domanski sieht das Leiden Jesu am Kreuzweg: 11,31,44

Weiht euch Mir, der Muttergottes: 25 u.v.a.

Gebt euer Herz Mir und Meinem Sohn: 161 u.v.a.

Alle Völker sollen sich unter den Schutz Meiner Mutter stellen: 151 u.v.a.

Alle Völker müssen sich ganz Meinem und Meiner Mutter Herzen weihen: 72,89,90,161 u.v.a.

Wer unter Meinem Mantel sein wird, wird gerettet: 163

Es gibt zu viel Stolz: 25

Am Erscheinungsort Ohlau dürfen nur römisch-katholische Priester die  hl. Messe feiern: 11

Nur römisch-katholische Messen dürfen in Ohlau gefeiert werden: 31
Viele Priester feiern nicht im Stande der Heiligmachenden Gnade das hl. Meßopfer, beten nicht das Brevier, bereiten sich nicht auf die hl. Messe vor: 32

Jeder Priester soll der "Marianischen Priesterbewegung" angehören: 35

Ich (Muttergottes) segne alle, die den Erscheinungsort besucht haben: 74

Sonnenwunder: 21,36,152

Eine der größten Gnaden ist, Jesus und die Muttergottes zu lieben: 93,97

Keine Liebe zu Jesus und zur Muttergottes ist die Ursache für so schreckliche Ereignisse: 127
Die Priester, die am Erscheinungsort das hl. Meßopfer feiern, erhalten einen besonderen Segen: 29

Die hl. Kirche wird verfolgt werden, weil die Priester gegeneinander Haß hegen: 75,104,172
Verlaßt den Römisch-Katholischen Glauben nicht: 34,102

Verfolgt die hl. Kirche nicht: 143

Gottvater sendet Uns (Jesus, Maria, Heilige, Engel), um die ganze hl. Kirche zu retten: 55

Die Eltern sollen die Kinder und Jugendlichen im Katholischen Glauben erziehen und dafür sorgen, daß sie sonn- und feiertags die hl. Messe besuchen, denn sie müssen dafür einmal vor Gott Rechenschaft ablegen: 44,74

Vor dem Gang zur Schule soll mit den Kindern gebetet werden, dann sind Jesus und die Muttergottes mit dem Kind: 39

Die Eltern sollen dafür sorgen, daß die Jugend zu den Mai- und Juni-Andachten geht: 45

Im Juni soll inbrünstig zum allerheiligsten Herzen Jesu gebetet werden: 72,88
Die Eltern haben die Pflicht, die Kinder taufen zu lassen: 51, 56

Die Kinder sollen schnellstens getauft werden: 57

Die Eltern sollen dafür sorgen, daß die jungen Menschen eine kirchliche  Ehe  schließen:  56

Die Eltern sind auch für die jungen Ehepaare verantwortlich: 49

In den Familien wird nicht gebetet, die Eltern beten nicht: 148

Die Gläubigen sollen der Jugend am Freitag den Diskothekenbesuch verbieten und sich kümmern, daß sie am Freitag zur hl. Messe und zur Kreuzwegandacht gehen: 47,127
Am Freitag muß man streng fasten als Sühne für die Beleidigungen: 127
Viele Jugendliche haben ihre Seele dem Satan gegeben (sind Satanisten geworden): 50 u.a.

Die Satanisten sind Unruhestifter: 74

Viele Jugendliche verlassen die hl. Kirche, Mich und Meinen Sohn:
52,59,65,74,127

Die Strafe für den Kirchenaustritt der Jugendlichen wird auch auf die Eltern fallen:  127

Die Jugend soll zur hl. (röm.-kath.) Kirche zurückkehren: 96

Die Jugend soll zum Sakramentenempfang und zum Rosenkranzgebet angehalten werden: 50,127,152

In den Gotteshäusern fehlt die Jugend: 65,152,169
In den Kirchen fehlen die Kinder: 152

Durch die Botschaften in Ohlau und anderswo sollen sich alle Völker  bekehren, und die Welt soll dadurch gerettet werden: 23,25,31

Länder, die das Kreuz ablehnen, werden untergehen: 32

Die rasche Anerkennung des Erscheinungsortes durch die Kirche wird verlangt: 25,35,44,45,46,48,51,55,59,112,114 u.v.a.

Domanski  hat die Hölle gesehen: 31

Viele Seelen gehen in die ewige Verdammnis (Hölle): 31,48

Verdächtigung anderer ist eine der größten Sünden: 31

Macht keine Verurteilungen: 31

Auf Erden wird so viel gesündigt: 88,133

Jeder Mensch muß einmal vor Gott Rechenschaft ablegen: 43,48,134: über jede Sekunde seines Lebens

Gottvater kann die Sündenlast nicht mehr dulden: 35, 59

Am 8.12.1985 waren 28.000 Pilger in Ohlau: 28

Am 1.1.1986 waren 120.000 Pilger in Ohlau: 29

Plötzlicher Tod von Bischof Pluta wegen der Verfolgung des Erscheinungsortes: 31

Polen  ist Vorbild für die ganze Welt: 27,32,82,85,101,105,111,112

Die Muttergottes nennt sich "Königin des Weltalls" : 27,105,109,110,113,115,118,119,142,143,
145,153,161,165

Ein Bild der Königin des Weltalls und des Friedens für Ohlau wird gespendet, das Gnadenbild des Heiligtums von Ohlau: 114

Der Papst war schon zweimal durch Bilokation in Domanskis Wohnung: 28

Das braune Karmeliten-Skapulier soll von allen getragen werden, wer es trägt, wird gerettet: 33,73

Die Muttergottes segnet Skapuliere: 110

Alle sollen das Skapulier tragen: 145,173

Wer das Skapulier trägt, wird nicht ohne hl. Sakramente sterben. Ich werde immer deren Seele behüten: 163

Viele haben heute geistige Skapuliere erhalten (von der Muttergottes): 
163

Man soll Weihwasser bei sich haben und bei Gefahr ein Kreuzzeichen machen, dann werden euch die bösen Geister verlassen und zur Hölle fahren: 165

Von der gestifteten Statue der "Muttergottes der Armen" von Banneux / Belgien für das Ohlauer Heiligtum werden viele Gnaden fließen: 36

Jede Seele muß durch das Fegefeuer: 39

Bereichert euch nicht materiell: 40,132

Der hl. Josef begleitet Domanski auf dem Weg zum Erscheinungsort: 42

Wer Botschaften (für die Menschheit) erhält (ein Seher ist), soll diese Botschaften der Menschheit bekanntgeben: 43

Warnung des Heilands im Heiligtum der Schwarzen Madonna von Tschenstochau auf der Jasna Gora durch ein Zeichen am Kreuz mit der Hand, die er bewegt hat: 59

Das blutende Kreuz in Nowa Grobla ist eine Mahnung für die ganze Menschheit: 50

Tut Buße, empfangt die Sakramente, fastet, betet, gehorcht der hl. Kirche: 59,60,75

Alle Völker müssen Gott um Verzeihung bitten, Buße tun und beten: 54,82,88,89,91,93,94,96,98, 102,105,106,108,110,113,

Jesus klagt über den Verkauf und die Zweckentfremdung von Kirchen, Gotteshäuser kann man nicht verkaufen: 62,82

Wo Kirchen verkauft werden, wird nichts mehr übrig bleiben: 82

In der Kirche soll man sich nicht unterhalten, sondern beten: 117

Es sollen Gebetsgruppen gebildet werden: 49,70,

Sehr viele Rosenkranz-Gebetsgruppen sollen gebildet werden: 160

Eine Gebetsgruppe soll dem hl. P. Maximilian Kolbe geweiht sein: 71,72
Die Gebetsgruppen müssen mit den Gläubigen zusammen an der hl. Messe teilnehmen: 55

Die Gebetsgruppen sollen in den Kirchen beten: 119

Niemand und keine Gebetsgruppe soll Gebete beten, die nicht von der Kirche bestätigt sind:  160
In Kürze wird in Polen und anderen Ländern  ein  Zeichen  gegeben, wobei viele vor Schrecken umkommen werden: 50,137,161

Folgendes Zeichen wird gegeben werden: Ein Kreuz am Himmel und Engel mit Trompeten: 53

Viele werden dieses Zeichen vor dem Kommen Meines Sohnes nicht mehr sehen: 53,134

Es nähert sich die Zeit des erneuten Kommens (Eingreifens) Meines Sohnes: 53,66,67,134

Die Wiederkunft Meines Sohnes (Tag des Menschensohnes) wird in Kürze erfolgen (das Eingreifen Gottes), seid vorbereitet: 114

Vor dem Kommen Meines Sohnes (am Weltende !) kommt die Reinigung: 66,151,179

Hört nicht auf jene, die behaupten, daß jetzt das Ende der Welt kommt: 151

Das Ende der Welt kommt nicht so schnell: 151,160

Die Priester sollen das Rosenkranzsätzchen von der Kreuzigung kreuzförmig liegend mit dem Gesicht nach unten für den Papst aufopfern: 
51

Die Kirchen sollen zum Beten geöffnet sein: 51,180

Am meisten verwunden Mein und Meines Sohnes Herz die Mütter, die ihre Kinder abtreiben, töten: 59 u.a.

Viele Mütter, die abtreiben, sind vom bösen Geist (Dämonen) besessen. Sie sollen beichten: 54

Die meisten Selbstmörder gehen in die Verdammnis: 39

Die Sünden der Menschen verursachen das Blutvergießen: 151
Botschaft über die UdSSR: Sie sollen sich bekehren, in der Ukraine haben  Mich (die Muttergottes) die Menschen gänzlich verlassen: 68

Gut, daß du nach Wilna (Litauen) gefahren bist: 68

Botschaft in Japan an die Japaner: Sie sollen den Katholischen Glauben annehmen, Ich (Christus) verlange von diesem Land Buße, Beichte und den Rosenkranz: 69
Christus-Botschaft in Singapur:  So viele Sünder !  Strafe droht !  Sie sollen den Katholischen Glauben annehmen: 70
Fürchterliche Unzucht (Unkeuschheit) herrscht in den westlichen Staaten: 71,78,89,96
Die Gotteshäuser sind leer: 71,72,136

Im Westen ist wenig Glauben: 21

Im Westen sollen sie auch wochentags die hl. Messe besuchen: 79
Alte Leute sollen keine hl. Messe versäumen (auslassen): 79

Die alten Leute beten nicht: 117

In Australien, Singapur, USA, Kanada haben viele die hl. Kirche verlassen. Nur die ältere Generation betet noch. Sie sollen zum Heiligen Geist beten:  71

In Australien wird es ein großes Erdbeben geben, die Hälfte wird vom Meer überflutet werden: 117

Jesus selbst ruft alle Völker zum Rosenkranzgebet, zu Buße und Fasten auf:  72, 75, 80, 96  u.a.

Verwendet den Rosenkranz nicht als Pendel: 89

Durch die "Barmherzigkeitsbilder" der Sr. Faustine erhält man viele Gnaden: 64

In Kürze werden die Erscheinungen auf der Welt aufhören: 76, 81

Du wirst dann noch weitere Botschaften erhalten, die aber geheim bleiben müssen und nur für die hl. Kirche und den Papst bestimmt sind, es werden Warnungen sein für die Kirche und die Menschheit: 81
Botschaften während dem Besuch in Marienfried / BRD am 7.10.1989: Durch die Priester segnet Mein Sohn. Ich (Muttergottes) bin immerwährend hier. Das wird das größte Heiligtum Deutschlands sein. Es soll eine Basilika gebaut werden. Hier beten sie nicht und machen nicht einmal ein Kreuzzeichen:  77

Zweiter Besuch in Marienfried am 6.10.1990: Alle sollen aufhören zu sündigen. Die Priester müssen sich dem Papst unterordnen. Nur Männer können Priester sein, keine Frauen. Viele Gebetsgruppen sind nötig, sie sollen den Frieden erflehen. Die Jugend soll zur hl. Messe gehen. In Kürze kann der Dritte Weltkrieg ausbrechen. Er wäre schon da, wenn nicht ....... . Betet!    95
Botschaften während dem Besuch in Heroldsbach / BRD am 14.10.1989: Ich (Jesus) verlange von diesem Land Gebet, Fasten, Buße. Die Priester verwunden Mich und Meine Mutter, sie reichen Meinen Leib Stehenden. Die Bischöfe, die Meine Diener (Priester) verfolgen, werden zur Rechenschaft gezogen Die Leute sollen beichten und Meinen Leib kniend in den Mund empfangen. Der Papst will es auch so, er hat keine andere Bestimmung erlassen. Betet den Rosenkranz, den Barmherzigkeitsrosenkranz, alle Gebete, die von der Kirche bestätigt sind. Hier soll ein großes Heiligtum errichtet werden, das verlangen Jesus und Seine Mutter. Die Diener (Priester) waren nicht folgsam und haben diese Stätte verworfen. Auch die Muttergottes weist auf den knienden Kommunionempfang mit dem Mund hin: "Der Mensch ist nicht würdig, den Leib Meines Sohnes in die Hand zu empfangen!" Die Priester sollen täglich die hl. Messe feiern. -  Hier gibt es so viel Unzucht.  – 78

Jesus-Botschaft während dem zweiten Besuch in Heroldsbach am 21.10.1990: Hier bin Ich immer anwesend. Die Welt soll sich bekehren.      So viele Sünden !  Reicht Meinen Leib Knienden in den Mund ! Eine furchtbare Strafe droht. Euer Land kann vernichtet werden. So viele verlassen Mich !  Lest die Botschaften !  Die Jugend soll beten, fasten, büßen !  Keine Vergnügungen am Freitag !    -   96
P. Pio ist anwesend, er verlangt auch die kniende Mundkommunion und appelliert an die Priester, nicht mit dem Rücken zum Tabernakel zu sitzen, denn dort sei Jesus; er fordert von ihnen die tägliche hl. Messe:  96

Ich (Jesus) segne die Wallfahrer aus Österreich: 106

Jesus-Botschaften während dem ersten Besuch in Österreich am 6.11.1989: Wie freut sich Mein Herz über die vielen Leute und das Rosenkranzgebet. Niemals sollen sie die hl. Messe versäumen. Sie sollen Meinen Leib kniend und in den Mund empfangen. Es freut Mich, daß viele Priester gekommen sind, denn da ist der Segen größer. Nur derjenige kann geheilt werden, der im Besitz der Heiligmachenden Gnade ist. Das Wichtigste ist die Heilung der Seele. Durch die Priester segne Ich (Jesus). Im Westen soll man auch wochentags an der hl. Messe teilnehmen. Alte Leute sollen keine hl. Messe verstreichen lassen, denn Ich warte im Tabernakel.  -   Die Muttergottes sagte: Unsere Herzen freuen sich, wenn so viele kommen. Sie sollen den Leib Meines Sohnes kniend und in den Mund empfangen, der Mensch ist nicht würdig, Ihn stehend in die Hand zu nehmen !  Mein Sohn leidet furchtbar darunter !  Man soll öfter beichten, mehr beten und die hl. Kommunion empfangen. Die schönste Blume ist das Rosenkranzgebet. Vor Meinem und Meines Sohnes Bild kann man viele Gnaden erhalten : 79
Botschaften während dem zweiten Besuch in Österreich am 24.3.1991: Das Volk ist gläubig und betet. Ein 80-jähriger Botschafter des Himmels war anwesend. Gut, daß du (Domanski) beim hl. Rasenkreuz (Eisenberg) warst, Meiner Erscheinungsstätte. Die Seherin (Aloisia Lex) ist schon im Himmel. Der Besuch in der Fatimakapelle (in Bierbaum) erfreute Mich sehr. Botschaft über den "Falschen Laien-Papst" (gemeint: Kleiner Kieselstein = Little Pebble). Forderung der knienden Mundkommunion; Aufruf zum Rosenkranzgebet:    103

Die Aufträge  /  Botschaften werden nicht erfüllt: 35, 76 u.a.

Jesus-Botschaften während dem Besuch in Wigratzbad / BRD am 3.10.1990: Anweisungen an die Eltern und die Jugend, in die Kirche zu gehen. Die hl. Messe nicht versäumen, beichten. Ich verlange kniende Mundkommunion und keine Kommunion auf die Hand ! Die Priester sollen nicht mit dem Rücken zum Tabernakel sitzen. Der Tabernakel ist der Mittelpunkt ! Keine Frauen am Altar (bei liturgischen Handlungen)! Keine Kommunionhelfer zulassen !  Kommunionausteilen dürfen nur die geweihten Priesterhände, den Laien und Frauen ist es untersagt. Kein Weltlicher darf den Kelch mit Meinem Leib in die Hand nehmen !  -  94
Botschaften während dem Besuch in Banneux / Belgien am 31.7.1990: Als "Muttergottes der Armen" bin Ich hier gekommen. Sie verlangt die kniende Mundkommunion, erwähnt die Spaltung in der Kirche und den Ungehorsam gegenüber dem Papst. In der Kirche soll Gebet, Demut, Fasten sein und nicht  Mode. Eine Statue von diesem Ort soll diesen mit Ohlau verbinden. Das Volk Gottes im Westen soll hierher nach Banneux möglichst oft kommen.  -  90
Botschaften während dem Besuch bei Herrn Pino Casagrande/Schweiz  am 13. April 1990 - Karfreitag: Sie sollen kniend mit dem Mund die hl. Kommunion empfangen. Stehende Handkommunion verwundet Mich und Meinen Sohn schwer. Jeder Priester soll bei der hl. Messe und auch sonst die  Soutane  und das Kollar (Priesterkleidung) tragen. Du besuchst den Ort, wo in der Schweiz Botschaften erteilt werden. Dieser betagte Italiener hat hier seine Mission zu erfüllen. Die Alkoholiker verwunden Uns (Jesus und Maria) schwer . Der Dritte Weltkrieg droht.    -    86
In der Schweiz soll viel gebetet werden: 110
Jesus-Botschaft über den abtrünnigen Seher "Kleiner Kieselstein" aus Australien: "Mein Sohn, der Kleine Kieselstein (englisch: Little Pebble) behauptet weiterhin, daß er Papst wird. Er wird nicht Papst werden,  das kommt vom bösen Geist. Jener, der ihn nach Bromberg eingeladen hat, tut viel Böses. Das, was er schreibt, schadet dem Kieselstein und denen,   die Botschaften erhalten. Gegen den Willen Gottes ist er mit dem Kleinen Kieselstein zu denen gefahren, die Botschaften erhalten. Mein Sohn,  das Büchlein enthält keine Botschaften, das sind gesammelte Texte. Es soll nicht verbreitet werden."    -    80

Um einen neuen Papst beten die Sekten. Papst kann kein Laie werden, sondern nur ein Kardinal: 103

Botschaften von P. Maximilian Kolbe: Die ganze Welt soll den Rosenkranz beten. Betet um die Seligsprechung der stigmatisierten Katharina Szymon. Reiseauftrag nach Japan: 102,108

Botschaften vom ermordeten Arbeiterpriester Jerzy Popieluszko: Die Ohlauer Botschaften sollen schnellstens bestätigt werden. Die Aufträge werden nicht erfüllt. Beim Agnus Dei und Segen sollen alle knien. Auf der ganzen Welt sollen die Priester die hl. Kommunion den knienden Gläubigen in den Mund reichen, sonst leidet Jesus: 48, 165: über Popieluszkos Ermordung 
Lege dich (Domanski) kreuzförmig zu Boden und bete für die Sünder, die Mein und Meiner Mutter Herz verwunden: 81,87,90,96,98,108,111,146

Am 17. November 1989 ist der Menschheit ein Zeichen am Himmel gegeben worden:   81

In diesen Zeiten werden Zeichen am Himmel und auf der Erde gegeben:  158

Botschaft des verstorbenen Kardinals Wyszynski: Er verlangt den raschen Bau der Frieden-Gottes-Kirche, denn von diesem Ort hänge der Friede ab, und verlangt größeres Vertrauen auf die Schwarze Madonna von Tschenstochau: 92, 145: kniender Kommunionempfang mit dem Mund, Knien beim Agnus und Segen

Botschaften von der seligen Sr. Faustine Kowalska (Botin des Barmherzigen Heilands,  Übermittlerin des Barmherzigkeitsrosenkranzes, Auftraggeberin für das Bild des Barmherzigen Heilands): "Übermittle die Barmherzigkeit Gottes der ganzen Welt" : 138,146

Schwester Faustine erhielt von Mir (Jesus) die Botschaft über die Barmherzigkeit Gottes: 139
Heute - 8. Juni 1990 - 7. Jahrtag der Erscheinungen - hast du (Domanski) die Dornenkrone erhalten (Stigmatisierung). Sie ist unsichtbar. Auch ein anderer Mann hat heute unsichtbare Wundmale erhalten.  88,150
Einmal wird aus den Händen Domanskis und von seiner Stirn Blut rinnen: 111

Botschaft zur politischen Lage in Polen mit Ratschlägen für die Politik und das Verhalten des Volkes: 89,105,106,107,112
Über den polnischen Präsidenten (Lech Walesa): 106,107,109

Opfergeldbetrug, falsche Sammler unterwegs: 91,154

Bischof Pazdur ist der Betreuer dieses Ortes, überweist die Spenden für den Kirchenbau an ihn:   93

Es möge viele Statuen der Schmerzhaften Muttergottes geben:  93

Alle Völker im Osten müssen mehr arbeiten: 98
Der Osten hat Mich und Meine Mutter verlassen: 116

Daß die Kirchen im Osten geöffnet wurden, ist Mein (Mariens) Werk: 104

Viele Statuen der unbefleckten Jungfrau sollen verbreitet werden: 102

Keine Juden und Freimaurer sollen in die Regierung kommen: 112

Es gibt viele Freimaurer: 106,107,112

Kein Kommunist darf in der Regierung sein: 109

Wählt nur Gläubige in die Regierung: 109,178

In Rußland wollte man während dem Papstbesuch in Polen den Kommunismus wieder errichten: 109

Der Kommunismus wird nicht mehr zurückkommen: 109

Ganz Rußland soll den Rosenkranz ununterbrochen beten, dann wird es gerettet: 109

Der Papst soll nach Rußland fahren: 109

Über den russischen Präsidenten Gorbatschow, der es gut meinte: 109

Auch in anderen Ländern muß noch der Kommunismus vernichtet werden: 
109

In Auschwitz soll viel gebetet und eine Kirche errichtet werden: 112

Laßt die Zeugen Jehovas nicht in eure Wohnung. Macht ein Kreuzzeichen über sie. Sie verdrehen die Heilige Schrift: 148

In den Zeugen Jehovas ist Satan ständig anwesend: 148

Bei den Zeugen Jehovas wird Mein  Bild mit Füßen getreten: 148

Die Verlautbarung der (Breslauer) Kurie über Ohlau hat Mich und Meinen Sohn schwer verwundet:  149

Die gegenwärtigen Unruhen sind die Anfänge des Dritten Weltkrieges: 
149,150: Mancherorts ist er schon im Gange.
In den Ländern, wo Krieg ist, haben viele die hl. Kirche verlassen: 161

In einem Buch aus Deutschland mit Botschaften stimmt vieles nicht:     Es wird zu Gottvater, Sohn und Heiligem Geist noch eine vierte Person beigefügt. Das stammt nicht von Jesus und der Muttergottes. Es soll nicht verbreitet werden:  153

Ein Geheimnis für den Papst: 153

Der Papst ist schwer krank. Betet für ihn: 153

Betet trotz der gewaltsamen Ausräumung der Gartenlaube dort, denn Wir sind dort anwesend: 154

Ein hochbetagter Priester in Deutschland, der Fatima-Botschaften verbreitet, ist Mein Diener: 155
Jesus-Botschaft beim dritten Österreichbesuch, am 20.11.1994, in Maria Taferl / NÖ: Wenn ein Priester nicht den Weg geht, den Ich gewiesen habe, dann ist er  n i c h t  Mein Priester. -  Die Kirche wird furchtbar verfolgt werden, weil die Bischöfe dem Papst nicht gehorchen.  -  Alle Kardinäle und Bischöfe sollen dem Papst gehorchen.  -  Verlaßt die hl. Kirche nicht !  - Die Jugend fehlt in den Kirchen. -  Nur der Priester darf die hl. Kommunion austeilen ! - Nur kniende Mundkommunion !    

169
Folgende Botschaften enthalten besonders wichtige Informationen:
11,12,28,35,54,56,59,66,82,90, 94,95,96, 111,112, 126, 127,128, 129, 130,134,135,137,151, 162,163,165,169,171,172,177   

Kurzfassung der Ohlauer Botschaften

ab der 181. Erscheinung (2. Teil)
Diese Zusammenfassung soll dem Leser einen raschen Überblick verschaffen über die weiterhin sehr umfangreichen Botschaften seit dem   12. Jahrtag der Erscheinungen. Wichtige Botschaften wurden sehr oft wiederholt, was man an den angeführten Erscheinungsnummern erkennen kann. Eine vollständige Aufzählung aller Botschaften mit ähnlichen Äußerungen ist allerdings nicht möglich wegen des dafür erforderlichen großen Zeitaufwandes. Die angeführten Sätze sind nicht immer eine wörtliche Wiedergabe der Botschaft, sie sind als Thema zu verstehen, das in den nachstehend angeführten Botschaften behandelt wird. Die fett gedruckten Nummern betreffen die Jesus-Botschaften. Um einen Überblick über alle Botschaften zu bekommen, ist es erforderlich, auch die Zusammenfassung der ersten 180 Botschaften zu lesen, denn nicht alle Themen wurden in den nachfolgenden Botschaften wiederholt. Daher wurde die Zusammenfassung des ersten Buches hier übernommen.

Die Ohlauer Botschaft ist für die ganze Welt:  185, 211, 229, 233, 234, 237
Die Botschaften überall auf der Welt verbreiten:  189, 223
ICH, Jesus Christus, will, daß die Bücher über Ohlau auf der ganzen Welt verbreitet werden:  189, 204, 223

Das Buch ist eine Inspiration vom Heiligen Geist:  223

Jeder Mensch hat einen freien Willen:  235

Die Priester müssen sich diesen Botschaften unterordnen:  223
Wenn die Priester dem Herrn Jesus und Mir (den Botschaften) gehorchen, ist Jesus ununterbrochen mit ihnen:  254

Viele Priester sollen nach Ohlau kommen:  235

Die Priester sollen über das Kommen (Wiederkunft) des Herrn Jesus sprechen:  267

Viele Bischöfe und Priester glauben an die Echtheit dieser Erscheinungen, viele sind auch dagegen:  235

In Ohlau befindet sich das wichtigste / bedeutendste Heiligtum des Friedens: 182, 184, 213, 268

Das ist einmal der größte (bedeutendste) Erscheinungsort der Welt:  259

Dieses Heiligtum wird einmal zu klein sein, wenn Pilger der ganzen Welt kommen:  223, 226
Hierher werden einmal alle Völker der Welt kommen: 259

In „Radio Maria“ (kath. polnischer Privatsender mit 5 Mill. täglichen Hörern) hat ein Priester alle Völker aufgerufen, nach Ohlau zu kommen:  261

Wenn jemand hierher kommt, muß er den Rosenkranz beten:  242

Kommt nicht aus Neugierde hierher:  248, 255, 256

Sie sind umhergegangen und haben nicht mitgebetet:  255
Hier ist Jesus Christus anwesend. Er verlangt Demut und Gebet:  248

Sie (die nicht betenden Neugierigen) werden wieder mit leerem Herzen nach Hause fahren, weil sie nicht an der hl. Messe teilgenommen haben und sich inzwischen unterhalten haben:  256

Wenn ihr hierher kommt, dann macht ein Kreuzzeichen, aber nicht oberflächlich, sondern auf eine fromme Art:  247, 254

Macht das Kreuzzeichen so, wie das Kreuz aussieht; nur dann ist es ein gutes Kreuzzeichen: 247

Macht das Kreuzzeichen, dann hat der Satan keinen Zutritt zu euch:  257
In keinem anderen Heiligtum wird so inständig gebetet wie hier in Ohlau:  
243
Dieses Heiligtum wird von der Kirche übernommen werden:  187

Wehe jenem, der diesen Erscheinungsort verfolgt:  191, 207, 235

Tadel für einen Priester, der Ohlau verfolgt:  235 

Ohlau ist der von Gott auserwählte Ort:  191, 195, 203, 208, 217, 218, 227, 
232, 238 (ein ganz besonderer Ort), 268

Der Papst hat schon den Grundstein für dieses Heiligtum (Kirche) geweiht:  190, 194, 195, 202, 210, 217

Papst Johannes Paul II. ist jetzt hier (durch Bilokation) anwesend:  223,244, 271

Papst Johannes Paul II.  ist mit ganzem Herzen hier / mit diesem Ort verbunden:  236, 238, 239, 243, 246, 268

Der Papst wird / soll nach Ohlau kommen und dieses Heiligtum einweihen:  190, 194, 195, 196, 198, 203, 203, 204, 208, 210, 212, 213, 
217, 222, 229, 245, 268

Betet inständig für den Papstbesuch in Ohlau:  222, 227, 229, 232, 233, 235, 239, 241, 243, 244, 245
Man will den Papstbesuch in Ohlau verhindern, betet für diese Leute:  227

Es gibt einen großen Widerstand, man will den Heiligen Vater nicht hierher kommen lassen:  239
Der Kardinal (von Breslau, Gulbinowicz) will verhindern, daß der Papst hierher kommt:  232, 233, 234, 238, 259

Ich, Jesus Christus, werde ihn (den Kardinal) einmal (beim Gericht) fragen:  „Warum hast du dich .....   widersetzt ?“  :  232
Der Satan will alles verhindern:  229

Wenn der Papst nach Ohlau kommt, wird ein Zeichen gegeben. Dann werden die Bischöfe um Verzeihung bitten, daß sie so lange die Erscheinungen in Ohlau abgelehnt haben:  212, 232, 234
Wenn der Heilige Vater nach Ohlau kommt, werden mehr als hundert Bischöfe hierher kommen:  232  

Der Papst wird von Breslau aus (beim Polenbesuch im Juni 1997) diesen Ort segnen:  229

Dieses Heiligtum soll voll sein, wenn der Papst in Breslau (am 31. Mai 1997) ankommt:  237

Johannes Paul II. will diesen Ort besuchen:  232, 233, 234
Kardinäle, Bischöfe und Priester sollen / werden diesen Erscheinungsort besuchen, denn hier erhalten sie Gnaden:  204, 205, 213, 214, 221, 228, 
229, 234 (schnellstens), 252, 253 (einweihen)

Wenn der Papst nach Breslau kommt (31. Mai 1997), dann möge er mit den Bischöfen auch hierher kommen, denn das ist der Wille Gottes:  238

Kardinäle und Bischöfe werden zur Einweihung der neuen Pfarrkirche  (im Juni) nach Ohlau kommen. Betet, daß sie auch einmal hierher kommen:  240

Die Bischöfe werden es ablehnen, auch hierher zu kommen (während dem Papstbesuch im Juni 1997). Später einmal werden sie auch hierher kommen: 235

Dieses Mal (9-tägiger Polenbesuch ab 31. Mai 1997) wird Papst Johannes Paul II. nicht hierher kommen, man hat seine Pläne vereitelt und die Reisepläne geändert:  243
Der Heilige Vater wird dennoch auf besondere Weise (Bilokation) hierher an diesen Ort kommen:  243
Er (Johannes Paul II.) wird auch einmal hierher kommen. Glaubt das:  243, 

Er (Johannes Paul II.) wird hierher kommen, nachdem die Kirche dieses Heiligtum übernommen hat:  243
In Kürze wird die Einweihung dieses Heiligtums stattfinden:  259

Der Statthalter Johannes Paul II. ist nun nach Breslau gekommen. Er geht den gewiesenen Weg:  245
Papst Johannes Paul II. ist am 31. Mai 1997 in Bilokation während der Erscheinung der Muttergottes anwesend und erteilt eine Botschaft:  244

Euer Heiliger Vater, Johannes Paul II., ist nun hier anwesend durch die Gabe der Bilokation, auch wenn ihr ihn nicht sehen könnt:  244

Papst Johannes Paul II. kniet jetzt vor Mir (Er kniet in Bilokation vor der Muttergottes im Ohlauer Heiligtum):  244, 271

Botschaft des Papstes, als er in Bilokation in Ohlau am 31.5.1997 anwesend war:  „Merkt euch, daß ich hier mit euch (verbunden) bin. Betet für mich. Ich segne euch.“ :  244

Johannes Paul II. hat Meinen und Meiner Mutter Willen beim Polenbesuch erfüllt. Durch seine Ansprachen hat er euer Vaterland auf seinem Weg in den Abgrund wieder aufgefangen. Durch seine Lippen habe Ich, Jesus Christus, gesprochen:  246
Der Papst bekehrt durch die Reisen viele Menschen:  244

Schrecklich leidet der Papst wegen der Ereignisse in Polen:  245
Viele Leute haben (bei der Parlamentswahl) ihre Stimme jenen gegeben, die die Kirche verfolgt und die Priester eingesperrt haben:  245
Ihr habt (bei der Wahl) eure Stimme dem Satan gegeben und seid nicht den gewiesenen Weg gegangen:  245
Das ist eine Generation, die so grausam gegen die Kirche gekämpft hat. In Kürze wird diese Regierung abgelöst:  245
Jetzt müßt ihr die Strafe ertragen, weil ihr nicht den gewiesenen Weg gegangen seid:  245 

Was für eine Hochwasserkatastrophe hat euer Land heimgesucht:  250

Ich und Mein Sohn haben vor Überschwemmungen gewarnt:  250

Jesus Christus hat im April ermahnt, daß es Überschwemmungen gibt:  251

Das Hochwasser wurde der ganzen Welt als Zeichen gegeben: 261

Ich, die Muttergottes, habe die Stadt Ohlau wegen der Statue der Unbefleckten Muttergottes (die einst blutige Tränen geweint hat) beschützt, damit sie nicht überschwemmt wird. Dieses Zeichen ist die Bestätigung für die Echtheit der Erscheinungen:  250, 251

Ihr habt beim Jericho-Gebet die Verschonung vor dem Hochwasser erfleht. Priester haben in deiner Wohnung vor dieser Statue den Rosenkranz gebetet:  250, 251

Diese Statue, die blutige Tränen geweint hat, war drei Monate lang beschlagnahmt:  251, 270, 271
Jesus Christus hat das Wasser in eine andere Richtung geleitet:  251

Die Überschwemmung der anderen Städte mußte geschehen, denn Jesus hat zur Bekehrung ermahnt:  250

Breslau ist furchtbar überschwemmt. Die Bischöfe und Priester haben dort nicht um Verschonung gebetet. Daher mußte das geschehen:  250

Noch  schlimmeres (als dieses Hochwasser) wird sich ereignen:  251

Man hätte schon vor dem Hochwasser beten sollen:  251

Das (die Hochwasserkatastrophe) ist das Zeichen dafür, daß sie an die Botschaften der Muttergottes von Ohlau glauben sollen, denn Ohlau wurde gerettet:  250

Ohlau wurde gerettet als Beweis für die Echtheit der Erscheinungen:  250, 251

Wären diese Botschaften nicht wahr, dann wäre Ohlau zerstört worden, denn Ohlau liegt am tiefsten (von allen Städten unter dem Wasserspiegel des Oder-Flusses):  251, 256

Satan wollte, daß Ohlau überflutet wird:  251

Wegen der Rettung seid ihr zum Dank verpflichtet:  251

Das Hochwasser ist schlimmer als Feuer:  250

Viele sind im Hochwasser umgekommen:  251

Das Hochwasser gab es gemäß dem Willen Gottes:  251

Die Überschwemmung gab es zur Demütigung der Menschheit:  256

Überschwemmte Städte:  256

Wenn die Leute nicht demütig werden, wird sich auf der Erde noch Schlimmeres ereignen. Große Gebiete werden im Wasser für immer versinken. Über Städten und Dörfern wird ein Meer entstehen:  250

Nun wird wegen dem Hochwasser eine schreckliche Krankheit ausbrechen, gegen die es kein Medikament gibt:  251, 256, 261

Die Leute werden an diesen Krankheiten umkommen:  256

Vertraut euch dem Herrn Jesus an, er kann euch verschonen:  256

Hier muß es eine Regierung geben, die Meine Mutter und Mich liebt:  245
Ihr sollt alle zur Wahl gehen und jene wählen, die Jesus und die Muttergottes lieben:  245
Betet, damit die Saat Gottes, die der Statthalter Johannes Paul II. ausgestreut hat, reiche Ernte bringen möge:  245
Priester aus verschiedenen Ländern kommen hierher:  245, 256

Meine Priester, kommt hierher, damit die Strafe aufgeschoben werden kann:  255
Nur römisch-katholische Priester kommen an diesen Erscheinungsort: 191, 195, 207

Ich, Jesus Christus, habe die Priester hierher geschickt / geführt:  231, 232, 234 
Ich, die Muttergottes, werde Priester hierher an diesen Ort führen:  238, 247

Priester aus vielen Ländern haben hier die hl. Messe gefeiert:  240, 256, 257

Der Erscheinungsort Ohlau wird / soll von der Kirche anerkannt werden:  209, 234 (von den Bischöfen), 245, 246
Die Kirche soll dieses Heiligtum schnellstens übernehmen:  234, 237, 246
In Kürze wird die Kirche diesen Ort übernehmen:  244, 246, 248

In Kürze wird die Kurie beschließen, dieses Heiligtum zu übernehmen:  249

Leider hat die Kirche in Angelegenheit der Ohlauer Erscheinungen zu lange gezögert:  249

Alle Engel und Heiligen beten für diesen Ort, besonders aber P. Kolbe,    P. Pio, Bischof Urban, Priester Popieluszko:  246, 255
Kommt nach Ohlau:  203, 209, 211, 219, 222, 224, 225, 231, 241, 244 (alle Völker), 245, 246, 255, 268   

Ohlau ist dazu auserwählt, alle Völker zu vereinen:  218

An diesem Erscheinungsort keinen Handel treiben:  214

Hier gibt es große Gnaden für jene Priester, die hier gesegnet werden: 213, 229

Die Priester sollen hierher kommen:  228, 229

Dieser Priester erhält die Gabe der Heilung:  204
Der Priester ist der Diener Gottes:  254, 258

Schreibe einen Brief mit dieser  Botschaft an den Papst (Einladung):  204

Der Brief der Breslauer Kurie über Ohlau ist eine Verleumdung:  207

Jesus duldet nicht mehr die Verleumdung dieses Erscheinungsortes:  207

Auch Priester verleumden diesen Ort:  252
Eine große Prüfung: Man verlangt von dir, alles zu widerrufen:  226
Entsetzlich verwunden jene Mein Herz, die behaupten, daß es hier nichts Übernatürliches gäbe:  227, 238 

Satan redet ihnen ein, daß es hier nichts gäbe:  227
Der Satan wirkt getarnt:  252

Die Gelehrten (Theologen) werden zur Verantwortung gezogen, wenn sie den Erscheinungsort Ohlau ablehnen:  191  

Christus König hat das Recht, überall auf der Erde herabzusteigen:  191
Ich, die Muttergottes, komme hier wie in Fatima:  218,  225

Ich, die Muttergottes, steige in den unterschiedlichsten  Ländern herab und ermahne:  238, 247

Ich, Jesus Christus, erscheine armen Leuten, nicht aber großen Gelehrten:  226 

Die großen Gelehrten haben Mein Herz verwundet und gehen nicht den gewiesenen Weg:  226 

Die großen Gelehrten werden einmal in Ohlau kreuzförmig am Boden liegen und Gott um Verzeihung bitten:  226   

Hier in Ohlau findet ihr den Weg zu Gott:  203  

In Ohlau gibt es viele Beweise für die Echtheit:  195  

Diese Erscheinungen gibt es zur Rettung der Welt:  208

Die echten Botschaften stimmen mit der Lehre der Kirche überein:  196

Nun werden jeden 13. Monatstag hier Botschaften gegeben:  196, 213
Dieser Erscheinungsort ist ein zweites Tschenstochau:  213, 246
Hier befindet sich der wichtigste Erscheinungsort Polens:  240

Die Priester, die es den Gläubigen nicht erlaubt haben, diesen Ort zu besuchen, haben Schuld auf sich geladen:  246
Der Heilige Geist hat den Gläubigen das Licht der Erkenntnis gegeben,  daß hier Jesus Christus und die Muttergottes anwesend sind:  246
Verleumdet die Seher nicht:  213

Betet für die Seher:  227

Wenn ein Seher den Papst verleumdet, verliert er diese Gnade:  217

Wer wahre Botschaften erhält, muß mit der hl. Kirche gehen:  217

Ihr sollt vereint mit der hl. Kirche beten:  252
Die gegebenen Botschaften werden nicht abgeändert:  213, 231

Hier gibt es die Heilung für die Seele und für den Leib:  219, 221, 225, 330, 244, 245 

Auch die Angehörigen der Ohlau-Pilger erhalten Gnaden:  216

Unheilbar Kranke / viele werden / wurden geheilt:  212, 213, 214, 216, 219, 227, 244, 247, 254 (6 Krebskranke), 255, 260

Viele sind krebskrank oder haben Leukämie, sie sollen bitten / beten:  255
Heilung erhält man nur dann, wenn man sich vollkommen dem Herzen des Herrn Jesus und der Muttergottes, Gottvater und dem Sohn und dem Heiligen Geist hingibt (dient, gehorcht):  260

Viele Menschen haben sich hier schon bekehrt:  227, 229, 232, 247,268, 269

Viele sind hier zur Beichte gegangen:  247, 268, 269
Botschaften des hl. Josef in Ohlau:  193, 237

Botschaften des Märtyrerpriesters Popieluszko in Ohlau: 194

Botschaften des hl. Märtyrers P. Kolbe in Ohlau:  212, 255, 256

P. Kolbes Wirken im KZ - Auschwitz:  210, 256

P. Kolbe hat sein Leben für eine Familie hingegeben:  255, 256

P. Kolbe ist einer der größten Priester dieser Zeiten:  256

P. Kolbe hat die Häftlinge auf den Tod vorbereitet, ihnen die hl. Kommunion gespendet, sodaß sie in den Himmel durften:  256

Botschaften des stigmatisierten P. Pio in Ohlau:  212

P. Pio:  Auch mich hat man verfolgt, man hat meinen Altar angezündet: 212

Botschaften der stigmatisierten Katharina Szymon und der stigmatisierten Hedwig Bartel:  213

Botschaft des Breslauer Bischofs Urban, Befürworter der Anerkennung, an die  Bischöfe und die ganze Kirche:  227, 245

Botschaft des verstorbenen Beichtvaters von Domanski:  236
Botschaft des ehemaligen Primas Wyszynski: 260  (Unter mir wäre dieser Ort schon anerkannt !  -  Nirgends gibt es so viel Gebet wie hier.)
In Ohlau befindet sich das bedeutendste Gebetsheiligtum; nirgends wird so viel gebetet wie hier:  267

Geht den in den Botschaften gewiesenen Weg:  181, 209, 215, 223, 226, 230, 236, 242, 244, 246, 254, 255   

Die Welt geht nicht den gewiesenen Weg:  250

Eine große Belohnung wartet im Himmel auf jene, die den gewiesenen Weg gehen. Viele Wohnungen sind für sie vorbereitet:  236

Betet deN Rosenkranz: 185, 187, 192, 195, 196, 198, 202, 204, 206, 212, 213, 217, 218, 221, 224,  225, 226, 230, 231, 232, 242, 243, 245, 247, 251, 254, 255, 256, 257, 258, 259, 260, 261, 262, 263, 265, 267

Den Schmerzhaften Rosenkranz sollte man kniend beten:  230   

Wenn ihr den Rosenkranz betet, werde Ich (die Muttergottes) euch mit Meinem Mantel umhüllen (beschützen):  242

Wenn ihr den Rosenkranz betet, wird Jesus Christus alle Strafen und Krankheiten abwehren:  251

Hinweis auf Fatima:  Am 13. Monatstag bin Ich immer in Fatima herab- gestiegen und bitte hier wie dort um den Rosenkranz : 222

Alle Menschen / Völker sollen den Rosenkranz beten:  182, 186, 222, 225,  255, 265, 268

Betet wenigstens ein Sätzchen vom Rosenkranz:  242

Es gibt niemals zu viel Gebet, betet so viel wie möglich:  228, 230

Durch das Gebet könnt ihr die Bekehrung anderer erbitten:  230

Hier in Ohlau könnt ihr die Gnade der Bekehrung erbitten. Ich, Jesus Christus, will, daß ihr hierher kommt:  246
Ihr seid euch nicht bewußt, wie wichtig das Rosenkranzgebet ist:  222, 230, 261

Durch den Rosenkranz kann man bei Gottvater und dem Sohn und dem Heiligen Geist vieles erbitten:  222

In jeder Kirche soll der Rosenkranz gebetet werden:  184, 189, 190, 242
Durch das Rosenkranzgebet kann die ganze Welt gerettet werden:  256, 267

Wenn sich die Menschheit dem Herzen Meiner Mutter und Meinem Herzen hingibt (weiht, glaubt, dient, gehorcht), kann sie noch gerettet werden: 262
Die Strahlen aus dem durchbohrten Herzen Jesu sind die Flamme der Liebe, die Liebesflamme: 268

Alle Völker sollen in den Kirchen beten:  225

Ich, Jesus Christus, rufe alle Völker zum Gebet auf:  263

Den Rosenkranz daheim beten:  188, 205

Tragt einen Rosenkranz bei / mit euch:  207

Rettung durch das Rosenkranzgebet:  195, 197

Die Priester sollen mit dem Volk in der Kirche den Rosenkranz beten:  183, 206

Die Priester sollen noch mehr beten:  231, 246
Alle Priester müssen ihr Herz dem Herrn Jesus und der Muttergottes geben:  258

Die Priester bitten zu wenig den Heiligen Geist um Erleuchtung:  246
Wenn die Priester beten würden, würden die Gläubigen wieder die Heiligtümer füllen:  246
Der Materialismus hat sich bei den Priestern eingeschlichen, sie wollen nicht mehr beten:  236 

In jeder Kirche soll der Priester mit dem Volk Gottes beten:  236

Betet für die Priester:  236, 245, 246,  252, 267

Im Westen wurde zu wenig für die Bischöfe und Priester gebetet:  244

Die Bischöfe und Priester sollen beten:  251

Empfehlt alle Kardinäle, Bischöfe und Priester Gottvater und dem Sohn und dem Heiligen Geist an:  252
Beim Rosenkranzgebet betet die Muttergottes mit euch:  220, 222

Das Rosenkranzgebet ist sehr wichtig:  222 

Auch die Kardinäle und Bischöfe sollen den Rosenkranz beten:  255
Ich selbst, Jesus Christus, bin die Kirche. Ich habe diese Kirche gegründet: 248, 252
Es gibt nur diese eine Kirche und keine weiteren:  252
Ihr seid (bildet) die Kirche:  191, 202, 203, 206, 258, 265

Gehorcht der hl. Kirche  (den Vorschriften der Kirche):  242

Betet zum Herzen Jesu und Mariens: 190

Betet zu Gottvater und dem Sohn und dem Heiligen Geist:  193,
201, 203, 204, 205, 208 , 215, 216, 221 (um Heilung), 222 (um Heilung), 224, 234  

Die Muttergottes trägt alle Rosenkranzgebete vor Gottvater und den Sohn und den Heiligen Geist, vor den Thron Gottes:  222, 225, 233,
237, 242, 252
Zu Gottvater und dem Sohn und dem Heiligen Geist beten:  260

Alle eure Gebete werden erhört:  225

Bitten sind auch Gebete:  234, 237, 240, 242, 262 

Betet für den Papst / die Kardinäle / Bischöfe / Priester / alle Orden:   186, 196, 197, 199, 203, 204, 208, 209, 210, 212, 220, 222, 224, 225, 226,  227, 229, 238, 240, 243, 245, 247, 251, 252, 262, 266, 267, 268
Eure Gebete schützen den Papst bei jedem Schritt:  234, 236, 237, 238, 244

Man will auf den Papst ein Attentat verüben: 237, 242

Betet um Priester- und Ordensberufe:  220 

Die jungen Priester sollen sich die alten, betenden Priester zum Vorbild nehmen: 220 

Ihr jungen Priester seid hochmütig, denn ihr handelt nicht gemäß der Lehre der Kirche:  220  

Es wird zu wenig gebetet:  185 

Betet um den Frieden Gottes für die ganze Welt:  222, 224, 225 (alle Völker sollen beten), 230, 233, 251, 255
Die Kardinäle und Bischöfe sollen um den Frieden Gottes bitten, besonders in diesem Jahr:  232, 255
Ich, Jesus Christus, rufe die ganze Welt zum Gebet auf:  231, 255
Der Weltfrieden ist in Gefahr:  225 

Betet um die Stärkung im Glauben:  222

In den Familien wird zu wenig gebetet:  205, 226  

Bei fehlendem Rosenkranzgebet in den Familien verursacht der Satan Verwirrung und Streit:  242

In den Familien ereignet sich Schreckliches:  246, 262
Die Familien sind zerstört:  262
Ich, die Muttergottes, will, daß in jeder Familie der Rosenkranz gebetet wird, dann hat der Satan keinen Zutritt:  242

Betet für die Familien:  223, 231, 238, 246, 252 

Bittet Gott um die Rückkehr der aus der Kirche ausgetretenen Familien: 252

Um den Bösen Geist (Satan) aus den Familien zu vertreiben, soll man Weihwasser nehmen und den kleinen Exorzismus beten:  247
Das Exorzismusgebet besitzt eine überaus große Macht:  247

Das Gebet ist eine große Macht:  259

Betet für die Armen und Arbeitslosen:  238

Die ganze Welt soll beten:  182, 202, 210, 212, 215, 218, 225 (den Rosenkranz), 225, 244, 247, 254 (den Rosenkranz), 255 (Rosenkranz), 256 (Rosenkranz), 259, 260 (Rosenkranz), 266 (Rosenkranz) 

Nur wenige Gläubige beten:  239
Überall soll man so beten wie in Ohlau:  207, 234, 244

Betet auch die Litanei zum Herzen Jesu, die Muttergottes-Litanei, die Allerheiligen-Litanei und die Litanei zum Heiligen Geist:  247

Dankt mit Gebet:  218

Betet um die Gabe des Betens: 214

Die Kranken sollen inständig beten:  218, 238

Er (ein Seher) ist krank, weil er sonst ein anderes Leben führen würde:  253

Betet für die Kranken / Leidenden:  223, 225, 243
Schwerkranke helfen durch ihr Leiden Jesus, das Kreuz zu tragen:  230

Betet für die hl. Kirche, dann wird es einen Hirten und eine Herde geben:  220, 222, 226, 229, 236, 244, 245, 246, 262, 266

Wenn es nur noch einen Hirten gibt, wird es den Frieden auf der Welt geben: 222 

Wenn ihr eure Herzen dem Herrn Jesus und der Muttergottes gebt (Botschaften beachtet, gehorcht, Deren Wünsche erfüllt), dann wird der Friede in allen Herzen herrschen:  256

Jesus Christus will die Herde (alle Menschen) um sich versammeln:  225, 239

Durch die Leiden und Qualen Jesu seid ihr gerettet:  225

Jesus hat mit dem Kreuz eure Sünden genommen:  242

Wer bittet, erhält: 220, 233, 240, 243 

Unvorbereitete  Sterbende können durch den Rosenkranz gerettet werden:  217

Wie schön ist das abwechselnde Gebet in dieser und jener Sprache:  207

Betet nur von der Kirche bestätigte Gebete:  204, 224, 226, 228, 233, 236, 262, 268

Betet den Barmherzigkeitsrosenkranz:  204, 205, 213, 214, 224, 233, 234, 243, 245, 255 (alle Völker), 259, 262, 263, 268   

Betet inständig um die Barmherzigkeit Gottes:  226
Von hier aus soll sich die Barmherzigkeit Gottes (Barmherzigkeitskult) über die ganze Welt ausbreiten:  252
Die Barmherzigkeit Gottes möge auf der ganzen Welt bekannt werden:  243, 255
Die Barmherzigkeit Gottes ist unendlich groß:  244, 245
In der Barmherzigkeitskapelle könnt ihr die Barmherzigkeit Gottes erflehen, wo Ich im Tabernakel anwesend bin:  245
Wehe jenen, die die Barmherzigkeit Gottes nicht annehmen wollen (d.h.: Nicht um Verzeihung bitten wollen in der hl. Beichte.):  255
Betet den Wundenrosenkranz:  233, 236, 245  

Die wichtigsten Gebete sind der Rosenkranz, der Barmherzigkeits-rosenkranz und der Wundenrosenkranz:  245
Betet die Herz-Jesu-Litanei und die Muttergottes-Litanei:  205, 259

Das wirkungsvolle Gebet der Gebetsgruppen:  197

Bildet Gebetsgruppen:  225

Mit Gebet ins neue Jahr:  193, 222

Das ist ein Jahr (1997), in dem es ganz besonders viel Gebet braucht:  224

Durch das Gebet könnt ihr die Welt retten: 224, 251, 255, 257

Wenn sich die ganze Welt den Erscheinungsort Ohlau zum Vorbild nimmt, kann sie gerettet werden: 234 

Die Barmherzigkeit Gottes wird euch retten, wenn ihr euch ununterbrochen an sie wendet: 233  

Niemand hat das Recht, Erscheinungsorte zu verspotten:  234 

Wehe jenen, die die Erscheinungsorte verspotten:  242

Wer euch auslacht, begeht eine schwere Sünde:  251

Botschaft der hl. Familie für die ganze Welt zum Jahreswechsel: 222

Mit dem Jesuskind das neue Jahr begrüßen:  222

Betet bei der Krippe:  193

Jesus wurde in einem Stall geboren:  223

Betet zu Gottvater, zu IHM wird zu wenig gebetet:  200, 228, 233, 234

Betet zum Heiligen Geist um Erleuchtung:  191, 195, 196, 201, 205,  235 (auch die Priester), 241, 242, 259

Ihr betet zu wenig zum Heiligen Geist um Erleuchtung:  242

Gottvater und der Sohn und der Heilige Geist sind die Drei   Göttlichen   Personen:  228, 233 

Betet für die Armen Seelen im Fegefeuer und für die abgetriebenen Kinder:  190, 196, 203, 204, 208, 229, 236, 238, 243, 247 (Intentionsworte), 
255

Viele sind im Fegefeuer:  190, 208, 255, 257 

Viele sind viele / hunderte Jahre im Fegefeuer:  208, 230, 236
Ihr könnt den leidenden Armen Seelen im Fegefeuer die Erlösung oder die Linderung der Strafen erbitten:  257

Die Armen Seelen im Fegefeuer verlangen nach Rosenkranzgebeten:   222, 230, 255
Betet den Rosenkranz für die Armen Seelen im Fegefeuer:  222, 229

Jesus verteilt eure Gebete an die Armen Seelen im Fegefeuer und an die ermordeten Ungeborenen:  233, 236
Laßt für die Armen Seelen hl. Messen feiern:  208 

Die Armen Seelen sehnen sich nach Gott und möchten bei IHM sein: 236, 238

Viele Arme Seelen sind durch die Jericho-Gebete erlöst worden:  238

Die Leute beten nicht für alle leidenden Seelen im Fegefeuer. Man soll für alle beten:  238

Die Armen Seelen beten für euch, für sich selbst können sie jedoch nicht mehr beten:  238

Betet täglich / oft den Kreuzweg:  196, 221, 225, 228, 230 

Beim Beten des Kreuzweges helft ihr Jesus, das Kreuz zu tragen:  228

Wenn ihr den Kreuzweg betet, bekommt ihr einen starken Glauben: 221

Durch den Kreuzweg bekommt ihr überaus große Gnaden:  225, 228

Domanski hat den Kreuzweg Jesu gesehen:  221, 230

Den Anblick der Qualen Jesu am Kreuz würde so mancher nicht aushalten:  228 
ER wurde überall gegeißelt, um euch das Leben zu erwerben:  228

Unpassendes Verhalten beim Kreuzweg  /  Gitarren:  228

Demütig wie früher soll man den Kreuzweg beten und von Station zu Station gehen:  228

Der Frieden hängt vom Gebet ab:  186, 189, 212, 225 (vom Gebet aller Völker), 231

Ohne Gott gibt es keinen Frieden:  186, 190

Frieden gibt es nur, wenn sich die ganze Menschheit  bekehrt:  252

Frieden kann euch nur der Herr Jesus senden:  223, 249

Ohne Jesus Christus ist nichts zu erreichen:  218

Ohne Mich und Meine Mutter könnt ihr nichts (Wertvolles) tun:  248
Ohne den Heiligen Geist könnt ihr nichts tun:  206

Betet in Ohlau um den Frieden in der Welt: 209, 224, 225, 232  

An diesem Ort könnt ihr den Frieden für die ganze Welt erflehen:  239, 247, 249

Der Frieden Gottes hängt von diesem Ort ab, geht von diesem Ort aus:  222, 224, 240, 253 (Friedensfunke), 268, 271  

Der Frieden der Welt ist vom Gebet in Ohlau abhängig, vom Frieden-Gottes-Heiligtum geht der Frieden aus:  184, 185, 188, 191, 194, 196, 200, 203, 204, 205, 206, 208, 209, 211, 216, 217, 222, 223,  224, 228, 236, 238, 239 

Dieses Heiligtum werden die Pforten der Hölle nicht überwältigen:  229, 238

Die Kirche werden die Pforten der Hölle nicht überwältigen:  252, 261

Das derzeit wichtigste Heiligtum befindet sich auf der Jasna Gora (Tschenstochau):  256

Später einmal wird dieses Heiligtum das wichtigste sein, das Heiligtum der Muttergottes, der Königin des Weltalls und des Frieden Gottes:  256, 259, 271
Betet um Frieden:  208, 212, 243

Wenn ihr den Rosenkranz und den Barmherzigkeitsrosenkranz betet, könnt ihr den Frieden Gottes noch erbitten:  243
Der Primas von Polen soll die ganze Welt zum Gebet um den Frieden aufrufen:  224 

Den Frieden könnt ihr nur durch Meine Mutter erbitten:  203  

Zuerst muß es Frieden in den Herzen geben:  204, 242, 253
Zuerst muß es den Frieden in den Familien geben:  225, 242
Nicht alle Familien  leben in Eintracht, Nächstenliebe:  193

Wenn ihr den Rosenkranz betet, dann werden Eintracht und Liebe in den Familien herrschen:  264

Es kann niemals eine gute Entwicklung geben, wenn in so vielen Häusern kein Rosenkranz gebetet wird:  242

Wo kein Gebet ist, da ist auch kein Segen. Die Menschen verschließen sich dem Segen des Herrn Jesus:  242, 247

Feiert hl. Messen für den Frieden:  208

Wenn in allen Kirchen am 13. Monatstag gebetet wird, kann der Frieden für die ganze Welt noch erfleht werden:  203
Jeden 13. Monatstag soll in jeder Kirche überall auf der Welt der Fatima-Rosenkranz gebetet werden:  186

Friedenskonferenzen führen nicht zum Frieden:  207, 208

Je mehr man vom Frieden redet, desto gefährdeter ist er:  224  

Wenn sich die Menschen nicht dem Herzen Jesu hingeben (weihen, anvertrauen), wird es keinen Frieden geben:  193

Öffnet / schenkt / weiht eure Herzen Jesus und der Muttergottes:  181, 187, 190, 191, 193, 196, 204, 207, 208, 209, 210,  211, 212,  216, 
218, 220, 221, 223, 224, 225 (alle Völker), 226, 227, 229, 230, 231, 233, 234, 236, 238, 239, 240, 242, 244, 245, 246, 248, 248, 249, 251, 252, 256, 258, 260, 263, 266, 268

Der Herr Jesus hat immer ein offenes Herz:  226, 242, 246 

Ich, Jesus Christus, will euch an Mein Herz drücken:  248, 249

Große Gnaden sind für jene vorbereitet, die ihr Herz öffnen:  246,  258 (Heilung)

Die Leute mit verstockten Herzen müssen Gott um Verzeihung bitten und beichten. Dann erst können sie sich an Mein Herz schmiegen:  245, 260
Ich, die Muttergottes, liebe alle Völker:  242, 249

Ich, Jesus Christus, liebe alle Völker:  257
Liebt Jesus und die Muttergottes:  204, 213, 239, 249, 256

Ihr sollt Mich und Meine Mutter mehr lieben:  263, 267, 268

Mich und Meine Mutter lieben ist mit den größten Gnaden verbunden: 
241, 267
Ich, die Unbefleckte Muttergottes, liebe alle Priester:  256

Die Kardinäle müssen die Muttergottes lieben: 261

Vertraut euch Gottvater, dem Sohn und dem Heiligen Geist an: 193, 205, 208, 228, 231, 240, 251, 257, 261

Nun  will euch Gottvater segnen:  247

Ich, Jesus Christus, steige an verschiedenen Orten herab:  224
Den Willen Gottes erfüllen:  205, 206, 208

Gebt euch dem Herzen Jesu hin:  186, 189, 200, 205, 208, 212, 224,245, 257  

Wenn ihr euch dem Herzen Jesu hingebt (weiht, gehorcht etc.), werde ICH die Welt retten:  224, 257
Vollkommene Hingabe an den Heiligen Geist:  205

Über das Sakrament der Firmung:  205

Eure Herzen sind verschlossen und hart:  245
Derzeit gibt es nur wenige Leute, die ihr Herz Christus geben wollen:  234
Wenn ihr euch UNS anvertraut, wird euch nichts Böses geschehen:  223

Vertraut euch Mir und Meiner Mutter an:  241
Seid  demütig:  228, 257
Die ganze Welt soll sich demütigen und bekehren:  248, 248, 250, 251

Die Menschheit soll inbrünstig beten:  251

Die Welt lebt ohne Meinen Sohn und ohne Mich:  250

Satan ist ins Zentrum der Kirche eingedrungen:  198

Satan verwüstet die Kirche schwer:  220

Jetzt bringt der Satan seine Ernte ein:  220  

Die Kirche wird verfolgt werden:  208, 217, 260, 261 

Satan will die hl. Kirche zerstören: 231 

Der Satan hat in der Kirche zugeschlagen: 261

Versperrt dem Satan den Weg ins Heiligtum (Kirche):  217
Satans gebrochener Flügel:  188

Gefahr droht der ganzen Welt:  189, 196, 205, 224, 232  

Die gelbe Rasse will die Welt beherrschen:  185, 197

Es gibt auf der Welt viele Besessene, weil sie nicht beten:  224  

Satan ist in den Besessenen: 184

Nur ein Priester hat die Macht, einen Menschen von einem Dämon zu befreien:  217
Die Priester sollen den Exorzismus anwenden:  217

Sie (die Leute) beten nicht und gehen nicht in die Kirche, sie sind krank, weil sie vom Satan besessen sind: 224    

Die Familien sollen selbst für ihre Besessenen beten und sich MIR anvertrauen:  224 

Die Angst Satans vor dem Rosenkranzgebet:  205

Der Satan bemächtigt sich nun eines jeden Menschen, der nicht betet und nicht um die Erkenntnis bittet:  242

Satan fürchtet das Kreuzzeichen:  188

Es gibt viele falsche Propheten:  196, 213, 254, 257 (Frau aus der Ukraine), 259

Sie erhalten Botschaften, aber nicht von Mir und auch nicht von Meiner Mutter:  253
Falsche Botschaften stimmen nicht mit der Lehre der hl. Kirche überein:  253
Sei  vorsichtig bei den Botschaften anderer !   Man muß ihre Schriften durchlesen und überlegen, ob sie mit dem Willen des Herrn Jesus übereinstimmen:  238, 259

Seid vorsichtig bei den Botschaften:  256, 257
Die Botschaften (einer Person) sind überwiegend wahr, doch in manchen Sätzen hat sich der Satan eingeschaltet (stammen vom Satan). Satan hat überall Zutritt: 259

Botschaften mit Verleumdung der Kirche / des Papstes sind nicht von Jesu oder von der Muttergottes:  252

Eine Frau behauptet, wahre Botschaften zu erhalten; sie könne auch bei der Beichte die Lossprechung erteilen. Das darf nur ein Priester:  252, 253,
254 (ein Werk Satans), 256  

Keine Frau hat das Recht, die Lossprechung zu erteilen:  254, 256
Der verbrannte Brief der falschen Seherin / Lossprechung durch Frau /  Durch diese Frau hat der Satan gesprochen:  252, 254

Diese Frau kann so schön reden, daß man gar nicht ahnt, daß es vom Bösen Geist (Satan) stammt:  256

Wahre  Botschaften sind durch die Erscheinungen in Ohlau bestätigt:  253
In Siekierki (bei Warschau) bin Ich (Muttergottes) von 1943 bis 1949 herabgestiegen:  259, 261

Durch die Person (Frau) aus der Ukraine spricht der Satan:  257
Die Zeit Satans geht zu Ende:  185, 200, 204, 220, 257, 260 
Der Satan versucht, Verwirrung zu stiften:  238, 242, 254
Satan entreißt Mir die Gläubigen:  257
Satan und seine Anhänger werden in das Feuer der Hölle geworfen:  196, 220, 257, 263 

Das Engelheer wird den Satan in das höllische Feuer hinabstürzen: 240

In Jugoslawien ist Krieg, man hat Meine Botschaften abgelehnt: 184

Wo gekämpft wird (Krieg ist), da ist Satan: 204    

Schreckliches wird sich auf der Erde ereignen:  204, 223, 225, 228, 232, 262 

Auf der Erde ereignet sich nun Schreckliches:  224, 247

Die Leute beten nicht:  247

Die schreckliche Zeit rückt heran. Noch aber kann alles abgewendet werden:  228, 232, 250 

Eine  furchtbare  Strafe  kommt:  215, 223, 224, 233, 248
Alle Länder werden die Strafe erdulden müssen. Dann werden sie Jesus und die Muttergottes anrufen:  261

Wenn sich die Menschheit nicht bessert, kommt die Strafe:  256

Die Hochwasserkatastrophe (Juli 97) war schon ein Zeichen (eine Warnung):  256

Eine Warnung (Hochwasser) hab ihr schon erhalten, das aber scheint noch zu wenig zu sein:  257
Die Sünden verursachen die Strafen, Jesus Christus straft nicht:  182, 195, 248, 252, 255, 257  

Die Strafe könnte es schon geben:  211 

Jesus und die Muttergottes bitten Gottvater um Verschiebung der Strafe: 183, 188, 195, 215, 216, 238, 257
Die Muttergottes legt ständig für das Volk Gottes Fürsprache ein:  241
Ich, Jesus Christus, kann aufgrund eurer Gebete jede Strafe verschieben:  234

Wenn ihr inbrünstig betet, muß die Strafe nicht kommen:  240

Es wird Überschwemmungen geben, Dörfer und Städte werden in manchen Ländern überflutet werden, auch euer Land (Polen) wird überflutet werden:  234
Die Erde wird bersten, Berge werden den Tälern gleich gemacht, Wasser wird einen beträchtlichen Teil eures Landes und andere Länder überfluten:  232 (vorausgesagte Hochwasserkatastrophe vom Juli 1997), 261

Man hat auf die Botschaften der Ohlauer Muttergottes nicht gehört:  232
Wehe jenen, die auf die Worte (Botschaften) Jesu und der Muttergottes nicht hören:  257

Wehe jenen, die nicht glauben, daß Ich und Meine Mutter auf die Erde herabsteigen und ermahnen:  263
Meine Mutter steigt nun schon so lange in Ohlau herab und ermahnt, sodaß die Menschheit nicht mehr länger ermahnt werden braucht:  263, 267, 268

Die Erdkugel ist angeschlagen, jeden Augenblick können Erschütterungen (Erdbeben) die ganze Erde erfassen:  234, 261

Bei den Erdbeben werden viele umkommen: 261

Der  Dritte Weltkrieg  rückt näher:  195, 196, 224, 225, 268

Schwarze Wolken hängen über der ganzen Welt: 261, 262
Die schwarzen Wolken bedeuten den Dritten  Weltkrieg: 262
Der Dritte Weltkrieg wird in einem kleinen Staat beginnen:  224  

Man will eine Atombombe auf Polen werfen:  195  

Es möge niemals mehr ein Konzentrationslager geben:  212  

Ein Feuermeer wird es geben:  197, 225, 255, 257, 262 

Es kommt ein Blutvergießen:  196 

Erdbeben wird es geben:  187, 197 

Es wird nichts mehr zu ernten geben:  223

Dann wird es Heulen und Zähneknirschen geben, es wird aber zu spät sein (für die Bekehrung):  257
Es  wird Kindesentführungen geben:  188, 222, 227

Paßt auf die Kinder auf, denn es kommt immer öfter zu Entführungen:  222

Kinder sollen in kein fremdes Auto einsteigen:  222, 227

Für die Entführten soll man inbrünstig beten:  222

Die Entführer sind Satanisten:  222, 227

Sie quälen die entführten Kinder bei lebendigem Leib:  227

Die Kinder sollen auf dem Weg zur Schule   vorsichtig sein:  227

Der Westen wird bestraft:  189 

Im Westen gibt es Zügellosigkeit (= Unsittlichkeit):  228  

Der Dritte Weltkrieg wird in einem kleinen Staat beginnen, dort, wo Ich gelebt habe, im Heiligen Land:  224 

Beim Dritten Weltkrieg würde nichts mehr übrig bleiben:  225  

Dort, wo ich gelebt habe (in Israel), glaubt man immer noch nicht an Mich:  224
Das Heilige Land soll sich bekehren:  224  

Viele Völker werden umkommen:  208, 233 

Nicht die ganze Menschheit geht zugrunde:  211  

Es muß die Reinigung aller Völker erfolgen:  184, 230, 233, 234, 240 

Die schwerste Zeit für euch werden die Jahre 1997, 1998 und 1999 sein: 230, 240, 251

Die Jahre 98 und 99 werden die Jahre  der  Reinigung sein:  230, 240

So kann es nicht mehr weitergehen:  230

Viele werden dahingerafft werden (sterben):  230

Jene, die Meinem Sohn und Mir vertrauen, werden gerettet:  240

Wer zu Gottvater und dem Sohn und dem Heiligen Geist betet, wird gerettet: 261

Das Böse muß vor der Wiederkunft Jesu von der Welt beseitigt werden:  233, 234, 240 

Das Kommen Jesu (Wiederkunft): 184, 195, 208, 215, 220, 233, 240, 247, 234, 247 (Seid vorbereitet !),  263
Bis zu Meiner (Jesu) Ankunft muß die Welt gereinigt werden:  234, 240

Wehe jenen Dienern (Bischöfen, Priestern), die die Gläubigen nicht auf das Kommen des Herrn Jesus vorbereiten:  263
Jesus hat für eure Sünden Sein Leben hingegeben: 230
Jesus will die ganze Welt retten:  223, 224, 225  (alle Völker), 239

Schmiegt euch an Sein Herz:  223 

Jesus Christus ist nur in einem solchen Menschen, der inbrünstig betet:  253

Zur Rettung der Welt gibt es hier dieses Heiligtum:  235

Die Rettung der Welt hängt von eurem Gebet ab:  224   

Es gibt zu viele Sünden:  184, 195, 197, 220, 226, 233, 239, 240, 239, 255, 262 (schrecklich viele Sünden)

Die ganze Welt ist in großen Sünden versunken:  239
Sündigt nicht mehr:  216 

Ihr müßt die Sünden aus euren Herzen beseitigen (beichten):  257
Geht zur hl. Beichte, der Priester wird euch die Lossprechung erteilen:  257

Viele Leute gehen nicht zur hl. Beichte: 261

Jeder ist ein Sünder:  185, 186, 247, 247

Ihr haltet die Zehn Gebote Gottes nicht ein: 247

Der Herr Jesus kennt jeden Schritt und Tritt, Er ist überall:  225, 239
Die Regierungsmitglieder (Politiker) beleidigen Gott (sündigen):  208

Es gibt viele Freimaurer, auch in den Regierungen:  207, 210, 217, 260 

Die Freimaurer sind sogar in die hl. Kirche eingedrungen. Ich erlaube nicht, daß sie die Kirche regieren. Wenn sie sich nicht bekehren, wird sie Jesus Christus in das Feuer der Hölle stürzen:  260

Jesus leidet wegen der Sünden und hat ein verwundetes Herz: 186, 188, 189, 193, 196, 200, 206, 207, 210, 221, 225, 226, 228, 231, 234,     
236, 242, 244, 247, 248, 225, 231, 233, 234, 244 (wegen der Spaltung in der Kirche), 252, 255, 261
Auch die Muttergottes leidet schwer: 233

Die Sünden der Menschen geißeln den Herrn Jesus:  230

Die Abtreibung ist Mord und eine schwere Sünde:  197, 215, 233

Wehe der Mutter und dem Arzt, die ein Kind töten:  196, 197, 215  

Wer ein Kind tötet, kann verdammt werden (ewige Höllenstrafe):  197

Wegen der Abtreibung (Mord an den ungeborenen Kindern) wird es eine schreckliche Strafe geben:  215, 233

Vor der Abtreibung bei einem Priester Rat holen, beichten:  233

Früher hatten die Frauen mehr Kinder, waren aber nicht so krank wie heute. Jede fünfte Frau ist krebskrank: 233

Nach der Abtreibung  werden die Frauen von solchen Krankheiten befallen. Die Last der Schuld haben der Mann und die Frau zu tragen:  233
Frauen, Ich wende Mich an euch:  Seid demütig, gehorcht den Priestern, führt eure Familien zum Rosenkranzgebet:  267

Bekehrt  euch:  182, 185, 191, 192, 193, 196, 208, 211, 224, 238, 
247, 248, 250, 257
Viele werden sich durch die Statue (Wandermuttergottes) bekehren:  243
Die Zeit zur Bekehrung ist nur noch kurz:  228, 247, 271
Wenn sich die Menschen nicht bekehren, wartet das Feuer der Hölle: 211 

Bittet um Verzeihung (in der hl. Beichte):  182, 183, 184, 185, 188, 
189, 190, 193, 193, 196, 197, 205, 207, 208, 209, 212, 213, 220,      
226,  232, 233, 235, 242, 244, 245, 256, 264, 268

Gnaden erhält man nur, wenn man gebeichtet (um Verzeihung gebeten) hat und die hl. Kommunion empfangen hat (Vereinigung mit Jesus):  260

Man empfängt unvorbereitet (ohne hl. Beichte) die hl. Kommunion:  266
Ich, Jesus Christus, kann ihr (Frau) so lange nicht verzeihen, bis sie um Verzeihung bittet, in die hl. Kirche zurückkehrt und zur hl. Beichte geht:  257

Die Sünden belasten euer Gewissen:  255
Sie müssen Gott um Verzeihung bitten, dann wird ihnen Heilung gewährt:  264

Um die Heilung erhalten zu können, muß man vorbereitet sein (durch die hl. Beichte):  266
Gottvater und der Sohn und der Heilige Geist können die Sünden nicht mehr länger ertragen:  240, 255, 256, 257
Die Priester sollen um Verzeihung bitten für das, was sie in der Kirche angestellt haben:  244

Wehe jenen (Bischöfen und Priestern), die Papst Johannes Paul II. nicht gehorchen:  236

Manchen Kardinälen und Bischöfen gefällt dieser Heilige Vater nicht:  244

Johannes Paul II. ist hier auf Erden Mein Statthalter:  231, 244

Wer auf den Papst nicht hört, hört auch auf Mich nicht:  231
Alle Kardinäle und Bischöfe sollen dem Heiligen Vater gehorchen:   211,  234, 245

Bischöfe gehorchen dem Heiligen Vater nicht:  211, 215, 235, 236

Viele Bischöfe und Priester gehorchen dem Statthalter Johannes Paul II. nicht:  242

Jene Kardinäle, Bischöfe und Priester, die den Weg Gottes gehen, werden verfolgt, wie Ich einst verfolgt worden bin:  236
Betet für die (gehorsamen) Priester, damit sie nicht verfolgt werden: 244 

Nicht alle Priester / Bischöfe gehen den Weg, den ihnen Papst Johannes Paul II. gewiesen hat:  235, 249

Im Westen gehen die Priester nicht den Weg, den Ich, Jesus Christus, gewiesen habe:  220, 242

Im Westen gehen die Priester nur in wenigen Heiligtümern den gewiesenen Weg: 220 

Die Priester sind nicht gehorsam:  231, 234, 235, 242

Es gibt nur eine einzige Kirche, und in ihr muß es Gehorsam geben:   234, 256
Die Kirche wurde von Jesus Christus gegründet:  252
Das Haupt  der  Kirche  ist  Johannes Paul II.:  256

Jesus leidet wegen des Ungehorsams in der Kirche (Handkommunion): 231 

Bischöfe und Priester ordnen an, daß der Leib des Herrn Jesus (die Hostie) stehend in die Hand genommen werden soll. Das verwundet Mein Herz schwer:  242

Die Bischöfe sollen wieder bekanntgeben, daß der Leib des Herrn Jesus  Knienden  in  den  Mund  gereicht werden soll:  231 

Man reicht Schlange Stehenden die Kommunion, da der Satan zugeschlagen hat:  231 

Die Bischöfe und Priester reichen den Leib des Herrn Stehenden in die Hand. Auch Kinder nehmen die hl. Hostie in die Hand und stecken sie    in die Taschen  -   Schrecklich, was sich da ereignet:  235

Man will vor Mir, Jesus Christus, nicht mehr das Knie beugen:  231
Jedes Knie soll sich vor Gott beugen:  236
Man hat aus den Kirchen die Kommunionbänke beseitigt:  231
Wehe jenen, die das Knien beim Kommunionempfang verbieten:  234
Wehe jenen, die dafür eintreten oder es erzwingen wollen, daß die Gläubigen Meinen Leib stehend auf die Hand nehmen sollen:  236
Im Westen empfängt man den Leib des Herrn sakrilegisch (verbunden mit dem Verlust der Heiligmachenden Gnade = Todsünde !), ohne Beichte und in die Hand:  234

Für den Empfang der hl. Kommunion muß man vorbereitet sein durch die Beichte und ein persönliches Gebet:  234
Nur wer (die  schweren Sünden) gebeichtet hat, darf den Leib des Herrn empfangen:  234

Vor der hl. Kommunion muß man eine Gewissenserforschung machen und Gott um Verzeihung bitten:  235

Um die hl. Kommunion empfangen zu dürfen, muß man vorher (zumindest die schweren Sünden) beichten:  242

Von jenem, der mit schweren Sünden zur hl. Kommunion geht, weicht Jesus Christus zurück, weil er nicht im Sakrament der Busse  (= hl. Beichte) um Verzeihung gebeten hat und nicht vorbereitet ist:  242

Gehorsam dem Statthalter Johannes Paul II. gegenüber fehlt: 186, 216, 230  

Der Heilige Vater hat die Schlüssel zum Himmelreich:  211, 220, 221  

Der Heilige Vater führt euch zu  Meinem Sohn:  221

Der Heilige Vater soll alle Völker zu einer Herde vereinen:  221, 261, 265
Die Regierungen sollen dem Papst gehorchen:  207 

Die Regierung braucht das Gebet.  Betet für die Regierung:  238

Die Regierung möge den Weg gehen, den Jesus Christus gewiesen hat:
238

In Ohlau gibt es eine Vereinigung der Völker über die Grenzen hinweg: 
222

Man verleumdet den Heiligen Vater:  221    

Der Heilige Vater (Papst) will, daß sich der Tabernakel am Hochaltar befindet:  215

Die Diener (Priester) drehen die Köpfe von Mir (Jesus) weg (Stehen beim Volksaltar !): 215  

Vor dem Altar  (Hochaltar !) sollen Demut und Gebet sein:  245
Jesus Christus verlangt Demut und Gebet:  264

Die Priester sollen den (in den Botschaften) gewiesenen Weg gehen:  215, 220, 228, 230, 256, 257 
Viele Priester gehen nicht den (in den Botschaften) gewiesenen Weg:  211, 219, 222  

Es gibt viele Priester mit einem schwachen Glauben:  226, 230, 231 

Priester sind gegen diesen Ort, weil sie einen schwachen Glauben haben: 231

Betet für die Priester /  sie brauchen das Gebet: 226, 230, 233, 236, 244, 247 
Die Kardinäle und Bischöfe sollen an die Echtheit dieser Erscheinungen glauben:  238

Entsetzlich verwunden manche Leute und Priester das Herz Jesu wegen diesem Erscheinungsort:  252
Ihr Priester seid für jene Menschen verantwortlich, die die Kirche verlassen haben. Ihr sollt sie wieder zurückholen:  220, 230

Jeder Priester ist für seine Herde verantwortlich:  252
Viele Priester werden die Kirche verlassen, weil sie den Leib des Herrn Jesus nicht mehr wie früher den Knienden in den Mund reichen wollen:  231

Der Heilige Vater will, daß der Leib des Herrn Jesus Knienden in den Mund gereicht wird, doch die Kardinäle im Westen widersetzen sich ihm:  234, 235

Dieses Heiligtum wurde auserwählt, weil hier die Priester den Weg gemäß der Kirche gehen und die hl. Messe noch so gefeiert wird wie früher:   (am Hochaltar mit dem Blick zum Tabernakel): 220 

Es soll so sein, wie es früher einmal war:  236
Bei der hl. Messe sollt ihr knien, ihr sollt beim „Lamm Gottes“ und beim Priestersegen knien:  242

Während dem hl. Meßopfer muß man sich mit Jesus Christus und dem Priester vereinen. Wer das nicht tut, verläßt wieder mit leerem Herzen das Heiligtum:  248

Ihr sollt euch während der hl. Messe mit dem Opfer Jesu vereinigen:  248

Jede hl. Messe ist das Leiden des Herrn Jesus (unblutige Erneuerung des Leidens), alle sollen daran teilnehmen:  256

Der Priester soll mit dem Hostienkelch demütig schreiten:  245
Durch die Hände des Priesters segnet Jesus Christus:  242, 249, 253, 258

Wer kniet, erwirbt sich große Gnaden:  242

Wehe jenen, die dem Statthalter Johannes Paul II. nicht gehorchen:  236
Nicht andere Religionen zum Vorbild nehmen, etwa die evangelische:  206

Viele Sekten entstehen:  220, 222

Es gibt viele Satanisten und Sekten, weil nicht gebetet wird:  222, 242 

Kirchen sind entweiht, Statuen beseitigt:  218

In jeder Kirche bin Ich, Jesus Christus, (im Tabernakel) anwesend, und ihr alle sollt Mir Ehre erweisen:  248, 269
Die Kirche ist das Haus Gottes:  217  

In der Kirche darf es keine Neuheiten, keine neue Mode, keinen Modernismus geben:  215, 233, 244, 245  

Jesus Christus will keinen Modernismus:  264

Im Haus Gottes soll es beim Kommunionempfang so sein, wie es in der Vergangenheit war !  So soll es weiterhin bleiben:  
231

Lebt in Übereinstimmung mit der hl. Kirche:  242, 253
Wenn ihr an einer Kirche vorbeikommt, tretet ein (Kurzbesuch):  217, 247

In jeder Kirche warte Ich, Jesus Christus, im Tabernakel: 220, 247

Öffnet die Türen der Kirchen / versperrt sie nicht: 220, 244, 246, 262, 263 

Wehe jenen, die die Kirchen absperren, welche die Vorfahren errichtet haben:  246, 248 (Es ist eine große Untat !)

Im Ausland schließen Kardinäle und Bischöfe Kirchen. Das Volk kann dann Jesus Christus nicht mehr besuchen. Das ist entsetzlich:  249

In Deutschland sollen die Kirchen wieder geöffnet werden:  238

Ganz Deutschland soll inbrünstig um den Frieden beten:  238

Nur wenige Gläubige gehen in Deutschland in die Kirche:  238

Tretet nicht aus der Kirche aus:  216, 242, 248
Im Westen gibt es  viele  Kirchenaustritte:  218, 244

Im Westen sind die Kirchen leer:  245, 246, 249

Holt das Volk Gottes in die Kirche:  249

Wehe jenen, die sich vom Herrn Jesus abwenden:  225, 231

Viele Jugendliche meiden die Kirche. Die Eltern sind schuld, die Eltern sind verantwortlich: 234
Wenigstens am Sonntag muß man an der hl. Messe teilnehmen: 234
Betet für die Jugend: 268

Entsetzliches ereignet sich im Westen:  245
Fragen Jesu beim Gericht:  „Was hast du für Mich getan ?“: 225

oder:  „Warum hast du gegen Mich und Meine Mutter gelästert ?“:  230

oder: „Warum bist du von Mir und von Meiner Mutter weggegangen ?: 231
an die Bischöfe und Priester: „Warum hast du Mir und Meiner Mutter nicht gehorcht und in Meinem Heiligtum Änderungen eingeführt ?“ :  236 

oder: „Warum hast du das Heiligtum (die Kirche) abgesperrt ?“ : 244  

Jeder wird vor Gottes Gericht erscheinen müssen:  230, 236
Jeder Priester, jeder Bischof und jeder Kardinal wird vor dem Gericht Gottes erscheinen müssen und Rechenschaft ablegen müssen:  246
Wehe jenen, die Leute von hier (von diesem Erscheinungsort) fernhalten:  246

Gehorcht der hl. Kirche:  186, 204, 206, 254, 256, 257

Die Leute gehorchen der hl. Kirche nicht und hören nicht auf die Botschaften:  257
Wer nicht mit der hl. Kirche geht, ist nicht Mein Kind:  185

Wer der hl. Kirche nicht gehorcht, ist kein Kind des Herrn Jesus und auch nicht Mein Kind:  256

Das Verhalten der Bischöfe (Ungehorsam dem Papst gegenüber) steht nicht im Einklang mit der Lehre der Kirche:  236
Ich, Jesus Christus, verlange Gehorsam:  236
Viele Menschen haben Jesus und die Muttergottes verlassen:  225, 228, 231, 232, 233, 248

Fast  die  ganze  Welt  hat  die  Kirche  verlassen:  228

Die ganze Welt hat sich vom Herrn Jesus und von der Muttergottes entfernt: 233

Der Herr Jesus wartet auf jene, die Ihn verlassen haben:  247

Sie kümmern sich nur um den Reichtum:  225  

Betet, daß es in der Kirche keine Spaltung geben möge:  245
In der Kirche gibt es eine grosse Spaltung:  189, 206, 215, 220, 234, 235, 236, 242, 244, 249   

Die Spaltung gibt es wegen der Steh- und Handkommunion:  215, 234, 235, 236, 242, 246, 249  

Niemals hat es in der Kirche eine solche Situation / Teilung gegeben wie jetzt, denn der Satan hat in der hl. Kirche zugeschlagen:  246, 249, 254, 261

Empfangt den Leib des Herrn (die Hostie) nur kniend in den Mund:  186, 206, 211, 212, 215, 220, 222, 231, 233, 234, 235, 242, 244, 245, 248, 249, 242, 244, 245, 246, 248, 249, 264 (in jedem Land), 267

Beim knienden Kommunionempfang mit dem Mund kehrt Jesus in euer Herz ein und bleibt in ihm:  242

Jesus kehrt nur dann ins Herz ein, wenn die hl. Kommunion mit gebührender Ehrfurcht und Würde empfangen wird:  249

Es ist nicht egal, wie man den Leib des Herrn Jesus reicht:  230

Jesus wendet sich von jenen ab, die Seinen Leib (Hostie) in die Hand empfangen oder spenden oder stehen: 186, 230, 231, 233, 248

Jeder Priester muß den Leib des Herrn Knienden in den Mund reichen:  233, 234, 235, 244, 245, 246 (in jeder Kirche)

Die Handkommunion ist eine schwere Beleidigung (Verwundung, Verletzung) Gottes und der Muttergottes (eine schwere Sünde): 186, 206, 231, 235, 236, 242, 248 

Beim Kommunionempfang muß es Einheit (nur kniende Mundkommunion) geben:  206 

Auf der ganzen Welt soll die hl. Kommunion so gereicht werden wie einst:  206, 231, 235

In Meinem Heiligtum darf nichts geändert werden:  236
Die Kirche geht derzeit einen falschen Weg: 233  

Viele Kirchenaustritte wird es geben, wenn es so weitergeht:  206, 247  

Der Priester darf nicht zur Steh- und Handkommunion aufrufen:  230, 235, 248

Der Priester darf nicht den Knienden den Leib des Herrn vorenthalten: 230

Ihr kniet nicht vor dem Priester, ihr kniet vor Meinem Sohn nieder:  235

Empfangt den Leib des Herrn würdig und nur einmal am Tag, nicht mehrere Male:  235

Der würdige Kommunionempfang:  Kniend in den Mund:  242, 248, 249

Jesus Christus bleibt nur im Herzen dessen, der Seinen Leib würdig empfangen hat:  242, 248

Klosterschwestern besitzen weniger Demut als die Kinder, sie nehmen die hl. Hostie mit der Hand. Sie sollen sich die Kinder zum Vorbild nehmen: 264

Nur Schwerkranke dürfen den Leib des Herrn liegend empfangen:  233

Man geht sogar mit den Händen in den Taschen zur  hl. Kommunion:  248

Man benimmt sich so, als wäre man nicht in einer Kirche:  248
Nach dem Kommunionempfang darf man nicht streiten und spötteln. Das ist eine Beleidigung Jesu und eine schwere Sünde:  242

Nach dem Kommunionempfang den Segen und den im Herzen anwesenden Herrn Jesus nach Hause tragen:  242

Polen soll Vorbild sein:  234
Gehorcht  den  Botschaften: 231

Überdenkt die Botschaften:  225

Wehe den Priestern, die sich Meinen Worten widersetzen:  231

Wehe jenen, die den Leib des Herrn nicht Knienden reichen wollen:  231

Um sich von den Sünden zu befreien, müssen die Leute zur Beichte gehen:  186, 235, 242, 225, 249, 257
Um der Sünde widerstehen zu können, sollt ihr oft zur hl. Beichte und zur hl. Kommunion gehen:  247

Geht (öfter) zur hl. Beichte:  184, 186, 188, 190, 192, 196, 208, 214, 215, 220, 225, 227, 233, 235, 236, 242, 247, 249, 257
Jeder Mensch muß persönlich beichten:  246 

Bußandachten ersetzen nicht die Beichte, man muß in den Beichtstuhl gehen: 246 

Ich, Jesus Christus, erteile durch den Priester die Lossprechung:  246, 252, 256

Nur der Priester hat das Recht, die Lossprechung zu erteilen:  252
Besonders jene haben die Beichte nötig, die behaupten, daß sie Jesus Christus nicht brauchen:  268

Mit vielen nicht nachgelassenen (=gebeichteten) Sünden wird die  hl. Kommunion empfangen: 235, 242 

Das Wichtigste ist die Heilung der Seele:  187, 192, 196, 199, 211, 
216, 254, 258, 267

Nur Jesus Christus heilt, es gibt keine anderen Gesundmacher:  192, 214  

An keinem anderen Erscheinungsort gibt es so viele Heilungen wie hier in Ohlau:  199    

Jesus wird die Seele und den Leib heilen, wenn sie ihre Herzen dem Herrn Jesus und der Muttergottes hingeben (weihen, anempfehlen, gehorchen): 261

Wenn die Seele geheilt ist, wird auch der Körper geheilt:  199, 254  

Viele Pilger haben  entsetzlich   verdorbene   Seelen: 261

Bittet Gottvater und den Sohn und den Heiligen Geist um die Heilung der Seele und des Leibes:  241, 242, 254

Alle hier werden die Gnade der Heilung der Seele und des Leibes erhalten (bei Einhaltung der Bedingungen:  Beichte, hl. Kommunion, Befolgung der Botschaften): 
247, (258)

Ihr müßt für die Heilung ein Opfer bringen, opfert Mir den hl. Rosenkranz (d.h.: ihn beten):  258

Durch das Rosenkranzgebet kann man geheilt werden: 188, 243
Jeden 1. und 13. Monatstag soll in Ohlau die Anbetung des Allerheiligsten Altarsakramentes stattfinden:  184, 195, 199, 240 (hier ein großes Fest) 

Durch die Anbetung des Allerheiligsten Altarsakramentes am 1. und 13. Monatstag könnt ihr hier vieles erbitten:  224

Kommt jeden 1. und 13. Monatstag hierher:  229   

Während der Anbetung des Allerheiligsten Altarsakramentes (in der Monstranz) könnt ihr hier in Ohlau jeden 1. und 13. Monatstag geheilt werden: 184, 194 

Eine große Kraft geht vom Allerheiligsten Altarsakrament aus:  223, 
234, 243 (überaus große Gnaden), 246 (Gnaden), 249, 252 

Wenn das Allerheiligste Altarsakrament ausgesetzt ist (in der Monstranz), dann sendet Jesus Christus besondere Gnaden durch Meine Vermittlung herab:  249

Durch die Anbetung des Allerheiligsten Altarsakramentes haben sie sich große Verdienste erworben:  225

Wenn die Leute vor dem Allerheiligsten Altarsakrament stehen, verwunden sie Mein Herz:  265, 266
Nur wenige Priester leiten die Leute an, niederzuknien, wenn das Allerheiligste Altarsakrament (in der Monstranz) ausgesetzt ist:  265
Gebt euch dem Herrn Jesus im Allerheiligsten Sakrament hin:  252
Fortlaufende Anbetungen des Allerheiligsten Altarsakramentes (vor der ausgesetzten Monstranz) sollten in jeder Kirche stattfinden:  243
Wo das Allerheiligste Altarsakrament ausgesetzt ist, fließen die Gnaden aus der hl. Hostie:  246
Nirgends gibt es so viel Anbetung wie hier: 261

Heilungen kann es auch während dem hl. Meßopfer geben:  211

Wer geheilt werden will, muß vorbereitet sein durch die hl. Beichte und die hl. Kommunion:  234 

Seid immer vorbereitet (im Stand der Heiligmachenden Gnade):  193, 
196, 208, 211, 228, 230, 233, 236, 247, 261

Viele sterben unvorbereitet, ohne Beichte. Eine solche Seele muß dann leiden und büßen:  236
Die Kranken sollen beichten:  214

Die Kranken sollen zu Hause selbst beten und nicht alles dem Seher Domanski überlassen:  222

Die Leute sollen selbst beten um die Heilung der Seele:  264

Die Kranken sollen dem Herrn Jesus und der Muttergottes vertrauen (gehorchen, dienen, lieben, sich weihen), dann werden sie geheilt:  239
Viele haben hier die Gnade der Bekehrung für ihre Familien erhalten:  246

Weihnachtsbeichte:  193

Osterbeichte:  230

Durch die Lossprechung des Priesters verzeihe Ich, Jesus Christus:  215, 220, 242, 246, 257 

Schiebt die Beichte und die hl. Kommunion nicht hinaus:  246
Empfangt oft die hl. Kommunion:  228, 246
Jeder Priester soll, wenn er zum Altar des Herrn geht, die Soutane und das Kollar tragen gemäß dem Gelübde:  220  

Die Priester werden wegen der nicht getragenen Soutane von Jesus Christus einmal zur Rede gestellt:  220 

Empfangt die hl. Sakramente (Taufe, Firmung, hl. Kommunion, Ehesakrament, Bußsakrament = hl. Beichte, Krankensalbung, Priesterweihe):  196, 208, 228, 230, 264 

Die meisten Menschen haben eine kranke Seele, sie beichten nicht:  249, 259

Unvorstellbar viele Sünden und keine Beichte:  220, 266 

Es gibt viele Alkoholiker und Drogensüchtige:  231, 246, 249, 262
Es gibt auch viele Alkoholikerinnen, alle Alkoholiker mögen sich bekehren und Gott um Verzeihung bitten (beichten):  233, 262
Sich nicht mit Alkohol betrinken:  183, 184, 185, 204, 249 
Betet für die Alkoholiker und die Drogensüchtigen:  268

Statt zu beten und zu helfen (bei der Hochwasserkatastrophe) haben sie Alkohol getrunken. Satan ist in sie eingedrungen:  250

Wer betrunken stirbt, kommt nicht ins Himmelreich:  184  

Wer sich mit Alkohol betrinkt,  ist ein sehr großer Sünder:  184 

Schwangere sollen keinen Alkohol trinken und nicht rauchen, denn dadurch kommen behinderte Kinder zur Welt: 204
Sogar in der Karwoche betrinken sich viele und wollen kein Opfer bringen:  229 

Ihr könnt die Alkoholiker durch euer Gebet, durch das Rosenkranzgebet, retten:  233, 234, 246, 249

Viele Alkoholiker sterben unvorbereitet. Man ruft erst im Moment des Todes einen Priester. Da ist es aber schon zu spät:  247

Verweigerung eines kirchlichen Begräbnisses für kirchenferne Verstorbene:  247

Wer ohne Trauung (Ehesakrament) zusammen lebt, befindet sich in schwerer Sünde:  189  

Das krebskranke Kind aus Österreich (Olivia ?):  194 

Die Kranken dem Herrn Jesus anempfehlen:  208 

Domanskis Auslandsreisen sind zur Heilung von Kranken:  214, 221

Domanskis Reisen zur Bekehrung vieler:  268

Beim Segen Domanskis heilt Jesus vom Kreuz herab:  220, 233, 243, 249 

Von Domanskis Kreuz herab fallen (unsichtbare) Strahlen:  221

Es genügt nicht, den Leuten (beim Heilungssegen) die Hände aufzulegen. Jeder muß auch glauben, daß nur Jesus Christus heilt:  249

Domanski fährt umher, um den Willen Gottes zu erfüllen:  220

Du (Domanski) bist nur das Werkzeug:  330, 265, 268, 271
Du (Domanski) sollst nun (ab 1998) in verschiedene Länder fahren:  267, 271

Durch den Segen (Heilungssegen) werden sich viele bekehren:  265
Der Priester ist berechtigt, jedem den Segen zu erteilen:  267
Der junge Bursche wird dein (Domanskis) Nachfolger. Er erhält auch Botschaften; er wird einmal wie P. Pio die Wundmale haben:  259

Der junge Seher Matthias:  269
Man verfolgt euch, laßt euch aber nicht einschüchtern:  223, 255
Auch Ich, Jesus Christus, wurde verfolgt und mußte von Stadt zu Stadt ziehen, um der Verfolgung auszuweichen: 255
Wer sich auf Erden bereichert, wird einmal arm dastehen:  188

Wer Jesus und die Muttergottes verläßt, begibt sich in die Verdammnis:  189 

Nur  kurz ist das Leben  auf Erden:  218

Die vorbereiteten himmlischen Wohnungen für die Gehorsamen:  209, 236

Wenn ihr die Wohnungen im Himmel sehen würdet, würdet ihr ununterbrochen auf den Knien beten, kreuzförmig liegen und danken:  236
Im Himmel wird man sich freuen, man wird knien und Lieder singen:  236
Das hl. Messopfer ist sehr, sehr wichtig: 220, 230 

Jeder Priester soll täglich die hl. Messe feiern, das ist seine Pflicht:  220 

Die (kranken) Priester bekommen hier während der hl. Messe die Gnade der Heilung, wenn sie bei der Wandlung die Hostie hochheben (und die Botschaften befolgen):  221

Priester wurden geheilt:  254

Auch der Statthalter Johannes Paul II. feiert das 50-jährige Priesterjubiläum: 221
Geht täglich in die Kirche: 183

Nehmt an der hl. Messe teil: 196, 220,221

Jesus Christus ist während dem hl. Meßopfer anwesend:  254, 255, 258

Viele Gnaden gibt es bei der hl. Messe:  197, 228

Kniet  während  der  hl. Messe  wie  einst:  206 

Kniet während der Wandlung:  230

Jetzt hat der Satan zugeschlagen, denn jeder tut, wie er es für richtig hält: 230, 246

Die Feier des hl. Meßopfers soll nicht nur 20 Minuten dauern:  211  

Während dem hl. Meßopfer steigen Gottvater und der Sohn und der Heilige Geist herab:  219

Während der hl. Messe gibt sich Jesus für euch als Opfer hin:  230

Freude Jesu über die hl. Messe in mehreren Sprachen:  211 

Gegenwart Jesu während dem hl. Meßopfer: 204, 211, 213, 214, 221, 230

Jesus segnet während der hl. Messe bei der Wandlung:  210, 214, 228

Jesus ist im Tabernakel gegenwärtig: 183, 184, 187, 189, 193, 194, 195, 196, 203, 204, 205, 208, 209, 211, 215, 217, 218, 220, 
222, 225, 237, 238, 239, 240, 244, 258, 263, 269

Jesus ist im Allerheiligsten Altarsakrament (in der Hostie) anwesend, auch die Muttergottes ist dort:  225, 228, 229, 231, 232, 233, 234, 235, 237, 240, 241, 243, 244, 245, 248, 249, 250, 251, 252, 256, 257, 259, 262, 266
Man hat den Tabernakel von den Hochaltären beseitigt:  244

Nun muß man in den Kirchen den Tabernakel suchen:  244

Der Tabernakel muss wieder auf den Hochaltar:  189, 212, 215

 Bei der Wiederkunft Jesu werden die Tische (Volksaltäre) umgeworfen:  215 
Vor dem Tabernakel soll man sich hinknien:  195

Vor dem Tabernakel soll man um Gnaden flehen:  195, 200, 208, 237, 258  

Jesus trat aus der Hostie (in der Monstranz) hervor:  211 

Überall soll es Anbetungen des Allerheiligsten Altarsakramentes (in der Monstranz) geben:  200, 207

Bei der Anbetung bittet man zugleich auch Gottvater und den Sohn und den Heiligen Geist:  234
Anbetung zum Jahreswechsel:  223

Während der Anbetung des Allerheiligsten Altarsakramentes ist Jesus anwesend:  223, 234
Während der Anbetung ist die ganze hl. Familie anwesend:  237

Während der Anbetung soll der Rosenkranz gebetet werden:  211 

In jedem Land soll es einen landesweiten Anbetungstag geben:  218 

Sehr große Gnaden sind mit der Aussetzung (und Anbetung) des Allerheiligsten Altarsakramentes (in der Monstranz) verbunden:  228, 241
Das Jericho-Gebet (mehrere / viele Tage und Nächte durchgehende Anbetung des Allerheiligsten Altarsakramentes) ist mit großen Gnaden verbunden:  231, 233, 235, 236, 237, 238, 240, 243, 245, 246, 247, 252, 256, 259, 262

Viele Priester werden zu den Jericho-Gebeten kommen:  246
Hier wird es einmal wie auf der Jasna Gora in Tschenstochau sein. Priester, Bischöfe und Kardinäle werden hierher kommen:  246
In allen Ländern sollen Jericho-Gebete stattfinden:  244

Sich den Himmel verdienen, das Kreuz tragen:  199, 204,  225, 241, 253, 255

Mit dem Kreuz gehen (sich zum Kreuz bekennen): 233, 248 

Lest das Evangelium:  195 

Ich gebe den Menschen Zeichen, damit sie den Rosenkranz beten:  225

Ich, Jesus Christus, verlange Demut und das Rosenkranzgebet:  265

Aufruf zu Gebet, Fasten, Busse:  269

Auf der Erde gibt es  viele  Zeichen  -   Erdbeben, Unfälle:  195 

Die Tränen der Muttergottes auf den Statuen sind Zeichen:  204
Die Zeichen auf den Bildern (weinende Bilder und Statuen) gibt Jesus Christus, damit sich die Menschheit bekehrt:  228

Die ganze Menschheit soll sich bekehren:  252, 261

Die Statue von Ohlau, die blutige Tränen geweint hat:  207, 271
Bringt die Statue, die blutige Tränen geweint hat, am 8. Dezember 1997 in einer Prozession hierher. Sie hat nicht umsonst geweint: 261, 270, 271
Deine (Domanskis) Blutgruppe stimmte bei der Blutprobe mit jener der Statue nicht überein: 261

Wehe jenen, die an die blutigen Tränen nicht glauben wollen:  261
Durch Ihre Tränen und Ihr Blut ermahnt die Muttergottes die Welt. So kann es nicht mehr weitergehen: 261
Wartet nicht auf die Zeichen, sondern betet:  208

Wenn ein Mensch nicht betet, so ist Satan in ihm:  208

Betet für eure Länder:  228

Betet für jene, die den Herrn Jesus und die Muttergottes verfolgen:  239
Jene, die Mich verfolgen, haben immer noch die Möglichkeit, um Verzeihung zu bitten und zu beichten:  249

Ihr werdet den Himmel offen sehen, und viele Menschen werden bei diesem Zeichen umkommen:  208

Ich, Jesus Christus, werde am Himmel das Zeichen des Kreuzes geben:  ein weißes Kreuz. Neben dem Kreuz wird ein helles Feuer erscheinen, der Heilige Geist, der dann auf euch herabsteigen wird: 224, 225 

Das weiße Kreuz bedeutet „Sieg“:  225, 228, 232, 234

Hier in Ohlau werde Ich, Jesus Christus, den Sieg erringen:  239
Jesus hat auf dem Kreuz den Sieg errungen:  254, 255 (für euch)

In diesem Jahr (1997) und in den beiden nachfolgenden Jahren (1998 und 1999) sollt ihr innigst zu Gottvater und dem Sohn und dem Heiligen Geist beten um die  Sendung  des  Heiligen  Geistes:  240

Kehrt schnellstens um:  208

Das Blutzeichen am Kreuz, das am Platz vor dem Heiligtum in Ohlau steht, soll die Menschen bewegen, dorthin zu kommen:  210, 246
Auf dem Kreuz vor dem Heiligtum wurde ein Zeichen gegeben:  Blut und Wasser sind hervorgequollen:  184, 187, 188, 191, 194, 195, 210, 246
Viele Zeichen hat Meine Mutter bei diesem Kreuz gegeben, viele Gläubige haben neben dem Kreuz die Muttergottes mit dem Jesuskind gesehen:  
246

Das Zeichen auf dem Korpus des Kreuzes (echtes Blut) wurde als Bestätigung gegeben. Wartet nicht auf andere Zeichen:   246
Geht / kommt zu diesem Kreuz (mit dem echten Blut Christi):  246
Auf dem Kreuz ist Jesus Christus anwesend:  184, 221, 225, 258 

Ein Kreuzzeichen machen, wenn man bei einem Kreuz vorbeikommt: 193, 254

Der Kampf gegen das Kreuz führt ins Verderben: 209

Wer gegen das Kreuz kämpft, wird umkommen:  233

Wer gegen das Kreuz kämpft, kommt in das Feuer der Hölle:  232
Das Kreuz in Auschwitz ist für die getöteten Katholiken:  209, 210 

Der Kampf der Juden gegen das Kreuz in Auschwitz:  209  
Die Welt wendet sich vom Kreuz ab:  254

Das Fest der Arbeit (1. Mai). Wer nicht betet und nicht arbeitet, begeht eine große Sünde.  Betet und arbeitet:  237

Betet vor der Arbeit und bittet um den Segen für die Arbeit:  237

Im Mai die Maiandachten besuchen:  202, 245
In jeder Kirche soll auf einem Altar eine Fatimastatue stehen:  190

Von der Muttergottesstatue strömen Gnaden auf euch herab:  221 

Christi Himmelfahrt ist ein sehr großes Fest:  239
Das Pfingstfest ist ein großes Fest. Da sende Ich das Licht des Heiligen Geistes auf euch alle herab:  241
Am Pfingstmontag ist auch das Fest der Mutter der Kirche: 242

Im Juni, der dem Herzen Jesu geweiht ist, die Herz-Jesu Andachten besuchen:  208, 245, 248, 249

Das Fest des Heiligsten Herzens Jesu (am ersten Junifreitag) ist ein großes Fest:  246
Alle Völker sollen sich in dem einen Herzen (im Herzen Jesu) vereinen:  248

Das Fest des Unbefleckten Herzens Mariens (am Samstag nach dem Herz-Jesu Fest):  247

Das Fest der Barmherzigkeit feiern (Weißer Sonntag):  200  

Über die Barmherzigkeit Gottes:  195, 211, 214, 244

Das Fest der Erscheinung des Herrn (6. Jänner) soll arbeitsfrei sein:  224 

Wiedereinführung des Festes Peter und Paul:  182 

Wiedereinführung des Festes des hl. Johannes des Täufers:  182

Maria Heimsuchung (2. Juli / Magnificat-Tag) ist ein großer Feiertag:  244

Das Fest der Muttergottes der Engel  -  2. August:  252
Auch die Engel beten um die Rettung der Welt:  252
Fest Maria Himmelfahrt, ein großer Feiertag:  257

Fest Maria Himmelfahrt (15. August) mit Heilkräutersegnung:  256
Die Muttergottes von der Saat, Maria Himmelfahrt:  186

Das Fest Maria Geburt:  214

Der Seher Domanski hat am selben Tag Geburtstag wie die Muttergottes (am 8. September 1934):  214 

Das Fest der Schmerzhaften Muttergottes (15. September):  216 

Der  8. Dezember  -  ein grosser Feiertag  - Unbefleckte Empfängnis Mariens: 191 

Bleibt an keinem Sonntag oder Feiertag der hl. Messe fern:  242

Auch die Kranken im Krankenhaus sollen an der hl. Messe teilnehmen (in der Krankenhauskapelle):  242

In der Krankenhauskapelle den Rosenkranz beten:  260

Zu den Kranken, die nicht an der hl. Messe teilnehmen können (am Sonntag), kommt ein Priester, damit sie den Leib des Herrn empfangen können:  242

Wer am Sonntag nicht an der hl. Messe teilnimmt, hat eine schwere Sünde:  234 

Die Mutter der Kirche und Mutter der Priester:  206

Die Königin des Weltalls und des Frieden Gottes: 203, 207, 208, 212, 213, 219, 225, 227, 233, 238, 244, 246, 251, 258, 259

Hier in Ohlau befindet sich das Heiligtum der Muttergottes, der Königin des Weltalls und des Frieden Gottes:  227, 236, 244, 245, 246, 249, 259

Der Plan des Heiligtums stimmt mit dem Plan des Herrn Jesus überein:  227

Bringe am Haupteingang eine Tafel an mit dem Hinweis auf die Erscheinungen:  227

Die Pflasterung und die Umzäunung fertigstellen:  249

Schnellstens dieses Heiligtum in Ohlau  fertigstellen:  253
Besucht auch die Gartenlaube:  232
Die Königin des Himmels und der Erde:  207, 219

Ich bin die Königin eines jeden Heiligtums:  258

Die Muttergottes sendet geistige Skapuliere:  210 

Tragt das Skapulier: 183, 210

Überall soll es Glaubens- und Gewissensfreiheit für alle geben:  193

Nur gläubige Politiker wählen:  186, 189, 190

Renoviert die Kirchen:  182
Lob für treue Priester und Hinweise:  209, 211, 218, 220, 228, 229, 234, 235, 241, 243, 245, 250, 253, 256, 258

Unterstützt die treuen Priester: 217

Wo ein Priester ist, da sind auch Jesus Christus und die Muttergottes: 222, 229

Über die Schwester Grochowska, die die Barmherzigkeit Gottes in der Welt verbreitet:  221

Himmelszeichen für Domanski:  Rosenkranz und Herz-Mariä am Himmel, Sonne als Hostie mit der Aufschrift „Ave Maria“: 221

Liebt die Heilige Familie:  223

Gebet und Arbeit statt Streiks, streikt nirgends:  222

Der Satan flößt den Menschen die Streikgedanken ein:  222 

Jesus erscheint in Skoczow dem Seher Domanski:  226, 253  

Vision vom verwundeten Leib Jesu am Kreuz:  225

Domanski konnte das verletzte Haupt Jesu sehen:  226  

Echte Erscheinungsorte werden in diesen Botschaften genannt:  226
In Banneux / Belgien habe Ich Meine Fußstapfen hinterlassen:  264

Polnische echte Seher: 229, 231, 253, 256 (in Kanada), 257   

Jeder Seher ist für seinen Erscheinungsort verantwortlich:  240

Ich, Jesus Christus, führe alle (echten) Seher:  243
Betet für die Seher:  240, 246, 262
Opfert hl. Messen für die Seher auf:  247

Du (Domanski) wirst von allen Sehern am meisten verfolgt:  243, 244

Man hat dich in eine Gefängniszelle gesteckt. Der Herr Jesus ist in deine Zelle gekommen:  244

Auch Mich, den Gottmenschen, hat man auf Erden verfolgt und gekreuzigt:  
243

Die Ordensgemeinschaft, die den Heiligen Geist verehrt, soll um die Genehmigung des Ordens ansuchen. Die Schwester (Anna) bekommt Botschaften vom Heiligen Geist:  244

Wozu die Weihkerze da ist:  227

Das Licht ist Jesus Christus:  227

Schreibe dem Kardinal Gulbinowicz, daß du auf Gott hören und Jesus und der Muttergottes gehorchen mußt:  227

Der Kardinal will dieses Heiligtum nicht anerkennen:  236
Die Kardinäle und Bischöfe sollen den Beschluß über die Anerkennung fassen:  252

Die Kirche wird dieses Heiligtum anerkennen:  269
Kardinal Gulbinowicz möge sich demütigen: 227

Wehe den Kardinälen und Bischöfen, welche die Erscheinungen auf der Erde leugnen:  227

Botschaft an einen jungen Mann, der in Kürze zum Priester geweiht wird: 229

Botschaft an einen demütigen Priester, der in Ohlau die hl. Messe so würdig feiert wie nur wenige: 235

Schon bald werden die Botschaften  aufhören:  240, 257
Das sind Meine (Jesu Christi) und Meiner Mutter Botschaften: 267
Das sind die bedeutendsten Botschaften für die ganze Welt: 267
Am 8. Dezember (1997) werden die Botschaften in Ohlau aufhören: 267, 267, 268

Noch in diesem Jahr (1997) werden die Erscheinungen überall auf der Welt aufhören:  231 

Meine Mutter steigt herab und ermahnt, aber man nimmt das nicht ernst. Man ist ungehorsam und betet nicht:  231, 247, 251, 255, 260

Domanski wird noch 10 Geheimnisse für die Kirche / den Papst erhalten:  267, 268, 269

Die Kirche wartet auf das Ende der Botschaften:  269
Meine Mutter vergießt Tränen:  232, 233

Keine Frau darf als Priesterin zum Altar des Herrn zugelassen werden:  236

Eine Pilgergruppe aus Deutschland  ist hierher gekommen:  239
Die Pilger, die hierher kommen, sollen für die leidenden Seelen im Fegefeuer, für die ermordeten Ungeborenen und für die Kranken beten:  240, 249

Die Pilger sollen hier beten und keine Zeit verlieren. Dieser Ort ist zum Beten auserwählt:  240

Am 14. Jahrtag der Erscheinungen (8.6.1997) sollst du (Domanski) mit einem großen Kreuz in dieses Heiligtum kommen:  241, 246 (barfuß wie Ich), 247

Das große Kreuz soll die Aufschrift „Jesus Christus, Sieger auf dem Kreuz !“ tragen und als Andenken beim Altar des Heiligtums bleiben:  241
Am 14. Jahrtag soll eine Prozession mit dem Allerheiligsten Altarsakrament um die Kirche stattfinden:  241

Der 14. Jahrtag:  Welch großer Jahrtag ist das:  247

Ich steige nun schon so viele Jahre herab, doch die Menschheit wird nicht besser:  247

Auch die angefertigte Fahne soll man am 14. Jahrtag zum Altar tragen. Sie soll aber vorher geweiht werden:  247

Auch die Herz-Jesu-Statue muß noch geweiht werden:  247

Am 14. Jahrtag wird Jesus Christus am Himmel ein Zeichen geben: 247, 248

Am Vorabend zum 14. Jahrtag hat Jesus Christus ein Zeichen gegeben, ein Sonnenwunder (siehe: Bilderteil). Die Sonne war wie eine Hostie:  248

Du hast den Willen Gottes erfüllt und das Kreuz (am 14. Jahrtag) getragen. Auf einem solchen Kreuz ist Jesus Christus für die Sünden der Menschen gehangen:  248

Jeder, der dieses Kreuz (am 14. Jahrtag) berührt hat, hat die Heilung der Seele und des Leibes erhalten:  248

An keinem anderen Erscheinungsort wurde das Tragen eines solchen Kreuzes verlangt, eine große Gnade für dich:  248

Bekennt euch zu diesem Kreuz:  248

In jedem Amt  (Büro, Kanzlei) soll ein Kreuz sein: 268

Man will geheilt werden, macht aber beim Kreuz kein Kreuzzeichen und betet nicht:  254
Wer geheilt werden will, muß täglich beten:  254

Ihr werft die heiligen Bilder aus den Häusern hinaus:  242

Wehe jenem, der geweihte und heilige Bilder aus seinem Haus beseitigt:  242

Wehe jenen, die Marienbilder und Kreuze wegwerfen:  242

Im Vorzimmer des Hauses soll ein Kreuz hängen. Von diesem Kreuz herab segnet Jesus jede Person, die das Haus betritt:  242

Sogar ein Kreuz ohne Bildnis (Korpus) ist ein Zeichen des Glaubens. Auf jedem Kreuz ist Jesus Christus anwesend:  242

Tragt ein (geweihtes) Kreuzchen oder eine (geweihte) Medaille:  242

Der Satan unternimmt alles, um die Menschen vom Tragen eines Kreuzes oder einer Medaille abzuhalten:  242

Ihr könnt auch die Medaille des hl. Bernhard tragen:  242

Oder tragt Mein Antlitz (eingraviertes Marienbild) oder das Antlitz Meines Sohnes (Jesusdarstellung): 242

Wenn ihr (geweihte) Medaillen tragt, hat der Satan keinen Zutritt:  242

Jeder Vater und jede Mutter, beide sind verantwortlich dafür, wie sie ihre Kinder erzogen haben:  242

Allererste Fronleichnamsprozession im Frieden-Gottes-Heiligtum:  243
Hört nicht auf die Leute, die behaupten, daß sich hier nichts Außergewöhnliches ereignet. Durch diese Leute spricht der Satan: 244
Die Engel freuen sich wegen der vielen Leute hier:  244

Wie die Engel ihre Köpfe vor Meinem Sohn und vor der Muttergottes geneigt haben, so sollt auch ihr euch verneigen:  244

Die Kapelle zur Ehre Gottvaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes in Skoczow:  253
Mutter Teresa war auf Erden eine Heilige:  259

Mutter Teresa hat die Armen zum Rosenkranzgebet aufgerufen:  259

Ich, Jesus Christus, und Meine Mutter haben vierzehn Jahre lang hier aufgerufen, aber nicht alle (Menschen) sind in Meine Kirche eingetreten:  
271

Ich, die Muttergottes, erscheine, um von euch Abschied zu nehmen:  270

Auch du (Domanski) übersiedelst nun (neue Adresse beachten!):  270

Heute (8.12.1998) habe Ich, Jesus Christus, ein Zeichen auf zwei kleinen und auf einer großen Hostie gegeben - Blut und Wasser:  271
Das Zeichen auf den Hostien ist für die ganze Kirche:  271
Bei allen bisherigen Erscheinungen habe Ich, Jesus Christus, nur zwei sichtbare Wunder auf Hostien gewirkt:  271

Dieses Zeichen habe Ich, Jesus Christus, gegeben, damit er (der Breslauer Kardinal Gulbinowicz) an die Ohlauer Erscheinungen glaubt und als Beweis für Meine Gegenwart im Allerheiligsten Altarsakrament: 271

Ich, Jesus Christus, habe dieses Zeichen Meinen Dienern, den Kardinälen und Bischöfen gegeben, weil sie es sind, die nicht an die Erscheinungen in Ohlau glauben wollen:  271
Heute ist das Ende  der  Erscheinungen (Ende der Botschaften für die Welt) gekommen:  271

Hier werden für die Kirche und für die ganze Menschheit noch weitere Zeichen gegeben werden:  271

Von der Statue, die (1986) blutige Tränen geweint hat und dreieinhalb Monate lang beschlagnahmt war, werden Gnaden auf die ganze Welt fließen:  271
Das (Statue, die ins Heiligtum gebracht wurde) ist die Königin des Weltalls, die Königin des Friedens:  271

Hier werden für die Kirche und für die ganze Menschheit noch weitere Zeichen gegeben:  271

Für die Errichtung dieses Heiligtums wird dich (Domanski) Jesus Christus hundertfach belohnen: 271

